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Die Expedition

Der Tod des Grafen STolſtoi
Aus Petersburg hat uns der Telegraph das Ableben des

kränklichen ruſſiſchen Miniſters des Jnneru des
Grafen Tolſtoi gemeldet Ein altes Wort ſagt daß man von

Todten nichts als Gutes reden ſolle und ferne ſei es von dem
Menſchen Tolſtoi Uebles zu ſprechen aber von dem Miniſter und
Politiker Tolſtoi Gutes zu ſagen iſt uns beim beſten Willen nicht

Wenn ein Mann dem Czarenreiche Unheil gebracht hat

viſten der Anführer der Partei der Stockruſſen die jede freiere
Bewegung auf das Entſchiedenſte bekämpfen die Unterdrückung des

ihre Lebensaufgabe betrachten
Unter all den fanatiſchen national ruſſiſchen Politikern war
Tolſtoi der fanatiſchſte und der mächtigſte Trotzdem dem Kaiſer
Alexander wiederholt von einſichtsvollen Männern Beweiſe er
bracht wurden welche unheilvolle Folgen das Syſtem des Miniſters

e mm /j mm2mdes Innern haben müſſe bewahrte der Czar dem Grafen Tolſtoi
ein blindes Vertrauen Er genehmigte Alles was Tolſtoi ihm
vorſchlug Die Gewalt des ruſſiſchen Miniſters des Jnnern iſt
eine ſehr weitgehende und Graf Tolſtoi hat von ſeinen Macht
befugniſſen einen unumſchränkten Gebrauch gemacht Zahlreiche

Verſchickungen haben unter ſeinem Regiment ſtattgefunden und
beſonders können die baltiſchen Deutſchen ein Lied von der
Gerechtigkeitsliebe des mächtigen Miniſters ſingen der geſchriebene
Verträge und verbriefte Freiheiten gleich Null achtete und rückſichts
Jos gegen die treueſten Unterthanen des Czaren vorging nur weilſie ihre Nacken nicht unter das Stockruſſenthum beugen wollten

Tolſtoi s Mocht ſchwankte nur einen Augenblick Es iſt erſt
wenige Monate her als er mit einem Geſetzentwurf hervortrat
welcher für die Landbevölkerung wieder eine perſönliche Abhängig
keit alſo eine gewiſſe Art von Leibeigenſchaft einführen wollte
Das war ſelbſt dem Czaren aber zu arg und dieſer Geſetzentwurf
wurde beſeitigt Man ſprach damals vom nahen Rücktritt des
Grafen Tolſtoi aber er gewann ſchnell ſeinen früheren Einfluß
am Hofe zurück und iſt als Miniſter jedenfalls der mächtigſte
Mann des ruſſiſchen Reiches nach dem Czaren geſtorben Seine
Anſchauungen gehörten dem Ruſſenthum längſt v er
Zeiten an Er hat mit ihnen ſeinem Vaterlande wahrlich keinen
Segen gebracht

Der ruhige und maßvolle ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen
Herr v Giers hat durch ſeinen Kollegen vom Jnnern manche
ſchwere Stunde gehabt Obgleich den Grafen Tolſtoi die Aus
wärtige Politik eigentlich gar nichts anging befaßte er ſich doch
eifrig damit und beförderte die panſlawiſtiſchen Beſtrebungen die
franzoſenfreundlichen Tendenzen in jeder Weiſe Der allerſchlimmſte
Dienſt aber welchen Graf Tolſtoi Rußland erwies war daß er
mit aller Gewalt jede ernſtliche Reform verhinderte Er war der

rößte Gegner der Wünſche welche ſich auf Einführung der kon
titutionellen Verfaſſung bezogen und er hat es verſtanden

den Kaiſer trotz aller nihiliſtiſchen Attentatsverſuche auf ſeiner
Seite zu halten Entſchuldigen kann die unheilvolle Poltik Graf
Tolſtoi s nur ſeine ſtarre Ueberzeugung von der Vortrefflichkeit
ſeiner Anſichten Er war einer von den Staatsmännern die ſelbſt
von der bitterſten Erfahrung keine Lehren annehmen Seine
Partei und ſeine Freunde haben wohl Anlaß um ſeinen Tod zu
trauern Rußland dagegen nicht Ob Graf Tolſtoi s Tod eine
Aenderung im ruſſiſchen Regierungsſyſtem hervorrufen wird Die
Erwartungen und Hoffnungen hierauf dürfen nicht ſehr hoch ge
ſpannt werden Der Führer der altruſſiſchen Partei iſt allerdings
geſtorben aber die Partei iſt in ungeminderter Kraft geblieben
und ſie hat das Ohr des Kaiſers
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121 Uhr Das Haus iſt mäßig beſetzt Am Bundesrathstiſche
von Bötticher Die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr
die Alters und Jnvaliden Verſicherung der Ar
beiter wird bei S 18 18a welche von den Rentenberechnungen han
deln fortgeſetzt Abg Graf von Mirbach konſ weiſt die geſtern
vom Staatsſekretär von Bötticher wider ihn erhobenen Vorwürfe zu

isdorf Trebitz Trotha Wettin Wörmlitz Zſcherben
rück die zum Theil auf mißverſtändlicher Auffaſſung ſeiner Ausfüh
rungen beruhen Redner beſtreitet daß wie Staatsſekretär v Bötticher
geſtern behauptete es ganze Diſtrikte gebe in denen für den ſeiner
hohen Jahre wegen arbeitsloſen landwirthſchaftlichen Arbeiter gar nicht

eſorgt werde Es könne das nur in vereinzelten Fällen niemals aber
in ganzen Bezirken vorkommen Es wäre eine nochmalige Berathung
der Vorlage erwünſcht damit etwas Brauchbares zu Stande komme
Dieſe ſeine Anſicht ſei ſeine feſte Ueberzeugung und dieſe auszuſprechen
könne doch nicht aufrühreriſch ſein Er werde ſich niemals das Recht
eines freien Wortes nehmen laſſen Staatsſekretär von Bötticher
bedauert daß das Verſtändniß für die Vorlage beim Vorredner und
ſeinen Berufsgenoſſen in Oſtpreußen noch nicht zum Durchbruch ge
kommen zu ſein ſcheine es ergebe das die Petition des oſtpreußiſchen
landwirthſchaftlichen Centralvereins Die darin gewünſchte Feſtſetzung
einer Einheitsrente ſei ſo ſehr auf Schwierigkeiten geſtoßen daß zu den
Lohnklaſſen übergegangen werden mußte Die materfelle Belaſtung des
Grundbeſitzes durch dieſes Geſetz ſei eine ſehr geringe und könne auch
vom Kleinbeſitz recht wohl getragen werden Der öetreffende Einwand
ſei alſo hinfällig Das patriarchaliſche Verhältniß zwiſchen Arbeitgeber
und Arbeiter würde durch die Vorlage nicht geſtört das Gegentheil
wird eintreten Thatſächlich exiſtiren heute noch Diſtrikte wo der Ar
beiter deſſen Arbeitskraft ausgenützt iſt gewohnheitsmäßig der Armen
pflege verfällt Wer an Stelle der Altersverſicherung lediglich eine
verbeſſerte Armenpflege wünſcht der hat die Allerhöchſte Botſchaf m
17 November 1881 überhaupt nicht begriffen Merkwürdig iſt es d
auch bei den Ausführungen des Vorredners daß die rheiniſchen J
duſtriellen ſich über die Bevorzugung der oſtpreußiſchen Landwirtſchaft
und dieſe ſich über die Bevorzugung der rheiniſchen Induſtriellen be
klagt Etwas muß alſo nicht richtig ſein Abg Rickert freiſ
Die Regierung will trotz des mangelhaften Intereſſes des Hauſes für
den vorliegenden Gegenſtand doch ihre Quittung haben und dieſe wird
leider bejahend ausfallen Denn es werden ſelbſt ſolche Herren für
die Vorlage ſtimmen welche die größten Bedenken dagegen vorgebracht
haben Die Einzelbeſtimmungen dieſes Entwurfes haben mit der Aller
höchſten Botſchaft nichts zu thun Man kann der letzteren zuſtimmen
und braucht doch dies Geſetz nicht anzunehmen Wird heute die Vor
lage abgelehnt ſo wird in fünf Jahren kein Menſch mehr daran den
ken während man heute glauben machen möchte das ganze Land warte
mit Sehnſucht darauf Die Verſchiedenheit zwiſchen Induſtrie und Land
wirthſchaft iſt eine große im Anfange wird ſich die Ungleichheit zwar nicht
ſehr bemerkbar machen aber ſobald der r eintritt wird der
oſtpreußiſche Landwirth den größten Theil der Laſten für die induſtriellen
Arbeiter zu tragen haben Das ganze Geſetz wird Erbitterung erzeugen wegen
der geringen Rente die es gewährt und wegen der Ungerechtigkeit ge
gen die Frauen welche keine Rente beziehen und höchſtens die Hälfte
ihrer Beiträge ohne Zinſen zurückerhalten Ueberall mehren ſich im
Lande die Bedenken gen das Geſetz und namentlich in landwirth
ſchaftlichen Kreiſen will man wenig davon wiſſen Mögen ſich alſo
die Herren die leichten Herzens bereit ſind für die Vorlage zu ſtim
men die Sache nochmals überlegen Womit wollen ſie denn auch die
Koſten der Verſicherung decken Es iſt hier auf die Reform der Ein
kommenſteuer in Preußen verwieſen worden Aber der preußiſche
Landtag ifß unmittelbar nach ſeinem Zuſammentritt wieder nach Hauſe
geſchickt und von der Steuerreform iſt keine Rede mehr Wir ſind
aus dieſem Grunde für den Antrag Bebel betr die Einführung einer
Reichseinkommenſteuer Zur Vertheidigung der Vorlage wird immer
auf die Botſchaft Kaiſer Wilhelms I über die Sozialpolitik hingewieſen
aber den JIntentionen des unvergeßlichen Herrſchers entſpricht dieſer
Entwurf nicht Abg von Trege konſ Herr Rickert ereiferte ſich
unnöthig abs er von der Verantwortlichkeit ſprach welche die Annahme
dieſer Vorlage auferlegt Die verbündeten Regierungen haben hier er
klären laſſen daß mit Zuverſicht auf gute Reſultate nach der praktiſchen
Einführung der Vorlage zu rechnen ſei wir können ihnen alſo wohl

Die RNonnenbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach
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Hubert war es während der Erzählung ganz unbeſchreib
lich zu Muthe Mit Mühe nur hielt er ſeinen Zorn zurück
und rief mit feſt aufeinander gebiſſenen Zähnen Großer
Gott daß es auch noch ſolche Schurken in der Welt giebt
Und daß man dieſe in der Geſellſchaft duldet

Sehr wahr Herr Grandiſon Aber um meine Geſchichte
zu beenden ich bot ihr eine Zuflucht in meinem Hauſe an
We meinen Einfluß um ihr eine beſſere Stelle zu ver

affen9 Der Himmel belohne Deine Wohlthätigkeit dachte Hubert

r die gutherzige Erzählerin vor Freude hätte umarmen
enie dankte mir auf den Knieen ſo herzlich daß ich faſt

verwirrt wurde und ſo nahm ich ſie denn mit mir nach
Hauſe und fing an mich nach einer Stelle für ſie umzuſehen
Jedoch binnen wenigen Wochen hatte ſie ſich mit ihrem
liebenswürdigen ſanften Weſen ſo ſehr in mein Herz ein
geſchlichen daß mein altes kinderloſes Leben neuen Reiz
durch ſie erhiel und ich den Gedanken einer Trennung von
ihr gar nicht ertragen konnte So behielt ich ſie denn als
meine ä ein Uebereinkommen das beide
Theile zufriedenſtellte

Wie wäre dies auch anders möglich geweſen ſprach
Hubert enthuſiaſtiſch Lady Duncan Sie ſind die edelſte
beſte Fran die mir noch je begegnet iſt Ich werde dieſen
Beſuch des St Bernhard nie vergeſſen wenn auch nur aus
dem einzigen Grunde daß ich dabei Jhre Bekanntſchaft ge
macht habe

Bitte bitte Herr Grandiſon Ich ſagte es ja Sie ſind
ein Schmeichler ſagte die alte Dame lächelnd Doch ich
bin zu alt als daß ich darüber erröthen könnte Sehen

Jhr Führer kehrt ſich nach Jhnen um es ſcheint er
Sie fügte ſie hinzu als Hubert ihr antworten wollte

will Jhnen noch etwas mittheilen
Hubert ergriff mit Freuden die Gelegenheit fein Maul

S nach Lilian s Seite zu lenken wo er blieb bis man
amouny erreichte Lady Duncan welche befriedigt im

Stillen ausrief Es iſt in der That der edle Mann für
den ich ihn vom erſten Augenblick an hielt Das Gold hat
die Stelle ſeines Herzens noch nicht eingenommen hielt ſich
abſichtlich zurück um die Unterhaltung der Beiden nicht zu
ſtören Dieſe blieb jedoch wie gewöhnlich Hubert faſt ganz
allein überlaſſen und zwar war Lilian ſo ſchweigſam daß
auch er wie vorher Lady Duncan mit bitterem Schmerze
dachte ihre Liebe müſſe ſchon einem Anderen angehören
Jſt dies der Fall ſeufzte er ſo endet mein zweiter glück
licher Traum wie es der erſte that

Als die Reiſenden das reizende Chamounhthal erreichten
welches man nicht oft genug wiederſehen kann wenn

man es einmal kennen lernte nahmen ſie im Hotel de
Londres Wohnung

Nun Herr Grandiſon ſprach Lady Duncan als ſie
ſich im Gaſtzimmer wiederſahen werden ſich unſere Wege
hier trennen oder will es ein gütiges Geſchick daß wir
noch weiter e Wir wollen nämlich nach der
Ewigen Stadt Rom

Dann iſt mir das Glück allerdings hold geweſen Lad
Duncan denn auch ich will dahin antwortete Hubert ſi
verneigend und ohne zu erröthen obgleich er im Leben noch
nie eine größere Lüge ausgeſprochen hatte hätten die Damen
eſagt daß ſie eine Reiſe in den Mond beabſichtigten ſohatte er gewiß behauptet daß dies auch in ſeiner Abſicht

liege ſo feſt lag er jetzt ſchon in Lilian Forreſter s
Banden

Wunderbarer Weiſe waren gerade keine weiteren Gäſte

oder zwei Tage daſelbſt der Ruhe zu pflegen und ſich an
den ſchönen ſaftigen Weiden den dunkeln prächtigen Tannen
wäldern und großartigen Waſſerfällen Chamouny s zu er
freuen ehe ſie ihre Reiſe fortſetzten Deshalb verging auch
Hubert der e angenehmer als irgend einer den er
ſeit langer Zeit verlebt

Es war ihm als ob er aus einem recht recht ſchweren
Traum erwache und plötzlich wie durch Zauberhand in ein
Feenreich verſetzt wäre denn Lilian ſchien ſich hier mehr an
ihn und ſeine Aufmerkſamkeiten zu gewöhnen ſie war nicht
mehr ſo ſchüchtern und zurückhaltend wie früher ſondern
nahm auch an der Unterhaltung Theil welche die Zeit raſch
dahinfließen ließ

Da die Damen ſich am Abend zeitig aus dem großen
leeren Speiſeſaal auf ihr Wohnzimmer zurückzogen zündet
ſich Hubert eine Zigarre an und begab ſich vor das Haus
wo er an einen Baum gelehnt ſeine Aufmerkſamkeit zwiſcher
dem majeſtätiſchen Montblanc der ſein gigantiſches Hauptin den Abendhimmel hob und dem erehrelen Fenſter

i hinter welchem das geliebte Mädchen ſaß ſein
ngel
Wie glücklich er ſich fühlte Welches Entzücken erfüllte

ſein Herz als er an die bevorſtehende gemeinſchaftliche Peiſ

r e P O e Lanz artgrt ſa ihn die Na
ur jetzt aus als vor zwei Tagen als er Martianp erreichmüde und ſeiner ſelbſt überdruſſig v

7 Kapitel
ubert s Freude ſollte jedoch nur kurze Zeit dauernEr e das Hotel noch keine Viertelſtunde rigen als

der ſcharfe Tritt von Pferdehufen die Straße herauf ſei
Ohr erreichte

Trab Trab
im Hotel und ſo beſchloſſen denn unſere Reiſe nden einen

Die nahen Berge hallten davon wiederhatte Eile und es war ſpät was beides in Der Reiter
dem kleinen
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Vertrauen ſchenken und alle Verantwortung für die Folgen überlaſſen
Herr Rickert hat auch davon geſprochen daß ſich im Lande eine ſtarke
Mißſtimmung gegen das Geſetz geltend mache Jch weiß nicht wo er
dieſe Wahrnehmungen gemacht hat denn ich muß ſo ziemlich das Ge
gentheil konſtatiren Mir ſind aus induſtriellen wie aus landwirth
ſchaftlichen Kreiſen viele anerkennenden Urtheile über die Vorlage zu
gegangen Einzelne ſpezielle Wünſche bedeuten noch keine prinzipielle
Gegnerſchaft und abſolute Verwerfung der Vorlage Richtig iſt ja
daß der kleine Grundbeſitz durch das Geſetz belaſtet wird aber das
liegt am landwirthſchaftlichen Nothſtande der ganz andere Urſachen
hat Den trüben Prophezeiungen des Herrn Rickert für die Zukunft
habe ich keinen Anlaß mich anzuſchließen ich erwarte im Gegentheil
davon eine günſtige Wirkung auf die Geſtaltung unſerer ſozialen Ver
hältniſſe Hierauf begwrag Abg von Kardorff freikonſ den
Schluß der Debatte und bezweifelt die Beſchlußfähigkeit des Hauſes
Da das Bureau dieſem Zweifel beitritt ſo wird zum Namensaufruf
geſchritten welcher die Anweſenheit von nur 176 Abgeordneten ergiebt
Das Haus iſt mithin nicht beſchlußfähig Die Sitzung wird
darauf abgebrochen Der Präſident beraumt die nächſte Sitzung auf
Donnerſtag 1 Uhr an Tagesordnung Bericht der Staatsſchulden
Commiſſion Fortſetzung der heutigen Berathung

Politiſche Ueberſinht
Deutſches Reich

5 Berlin 8 Mai Der Kaiſer iſt heute früh 6 Uhr
wieder hier eingetroffen Bald nach ſeiner Ankunft erledigte der
Kaiſer zunächſt die laufenden Regierungsangelegenheiten und nahm
m Vorträge e Nach 8 Uhr begab ſich der Monarch
in Begleitung der Flügeladjutanten vom Dienſt nach dem Tempel
hofer Felde um daſelbſt den Truppenübungen beizuwohnen Nach
Beendigung derſelben nahm der Kaiſer auf dem Platze mehrere
militäriſche Meldungen entgegen und kehrte alsdann nach dem kgl
Schloſſe zurück Am Nachmittag begab ſich der Monarch um 4i
Uhr zur Mittagstafel nach dem Offizierkaſino des 3 Garde
Grenadier Regiments Die Kaiſerin kehrt am Freitag von
Schloß Grünholz bei Eickernförde wo ſie zum Beſuche ihrer
Schweſter weilt nach Berlin zurück

Der Kaiſer ſandte dem jungen chineſiſchen Kaiſerpaar
koſtbare Hochzeitsgeſchenke

Bei dem geſtrigen Empfang der amerikaniſchen Samoa
Delegirten durch den Reichskanzler wurden politiſche Fragen
nicht berührt Der Termin der nächſten Sitzung iſt noch unbe
ſtimmt Die Arbeiten des zuletzt ernannten SubKomitees be
treffen die Durchführung der Aufrechterhaltung der Ordnung auf
Samoa und werden durch die Frage des Verkehrs der Delegirten
mit ihren Regierungen bedingt

Sicherem Vernehmen nach r der Reichskanzler
bis zum Schluß der Reichstagsſeſſion in Berlin zu bleiben es
ſcheint daß der Kanzler an den noch übrigen Arbeiten des Reichs
tages größeren Antheil nehmen will

Die Reichsregierung hat dem Schweizer Bundesrath
die protokollariſchen Ausſagen des Polizeiinſpektors Wohl gemuth
in welchen derſelbe entſchieden beſtreitet rechtswidrige Handlungen
in der Schweiz begangen und den Schneidermeiſter Lutz zu Pro
vokationen aufgefordert zu haben übermittelt Der Bundesrath
in Bern wird ſich unverzüglich mit der Angelegenheit beſchäftigenEine Angelegenheit welche durch den Peäygettigen Schluß

des preußiſchen Landtags bedauerlicherweiſe unerledigt geblieben iſt
betrifft die bereits unzählige Male vertagte Herſtellung eines
neuen Dienſtgebäudes für das Haus der Abgeordneten
Allem Anſcheine nach wird dieſe Frage nun wieder ein Jahr ruhen
trotzdem die bisherigen Räume ſchon mehr als ungenügend ſind

Die Theilnahmsloſigkeit im Reichstage iſt groß
Für die heutige Sitzung war das Erſcheinen des Reichskanzlers
angekündigt aber das Haus war von Anfang an nur mäßig be
ſucht und ſchließlich mußte ſogar wegen W die
Sitzung abgebrochen werden Siehe Reichstagsbericht D Red
Der Kanzler vermuthlich über den ſchwachen Beſuch unterrichtet
war auch nicht erſchienen

Privatnachrichten melden daß die deutſche Emin Paſcha
Expedition unter Dr Peters in Lamu landete und freundlich
aufgenommen wurde

Dresden 8 Mai Anläßlich des Wettiner Jubiläums
iſt für den 12 Juni ein außerordentlicher Landtag einberufen

Eſſen 8 Mai Nach der Rheiniſch WeſtfäliſchenZtg
fand geſtern ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen dem Mi
litär und den ſtrikenden Bergleuten auf der Zeche Graf Moltke
bei Gladbeck ſtatt Es blieben 3 todt und 5 wurden ver
wundet Jn Wattenſcheid iſt der Strike auf den Zechen
Centrum Holland und Präſident ausgebrochen Jm Dort

GeneralAnzeiger für Halle und den
munder Revier beginnt der Ausſtand ebenfalls ſeit heute
ſtriken die Belegſchaften der Weſtfalia und Tremonia
Regierungspräſident Roſen iſt ſeit geſtern in Dortmund wo
Abends 3 Uhr das 4 Bataillon des Füſilier Regiments Nr 39
aus Lippſtadt einrückte Jn der Kruppſchen Gußſtahlfabrik
hat infolge Kohlenmangels der Betrieb des Beſſemer Schienen
walz und Blechwalzwerks eingeſtellt werden müſſen Die Arbeiter
werden anderweitig beſchäftigt Jn Schalke wurde heute der
Betrieb auf den Walzwerken von Böcker u Cie und Grillo Finke
und Co wegen Kohlenmangels eingeſtellt

Düſſeldorf 8 Mai Drei Schwadronen Huſaren ſind
in das weſtfäliſche Strikegebiet abgerückt Eine Verſamm
lung der Vertreter der Zechen lehnte die geforderte allgemeine
prozentuale Lohnerhöhung und Verkürzung der Arbeitszeit ab
Sie verurtheilte das Vorgehen der Arbeiter und will nach Wieder
aufnahme der Arbeit die berechtigten Anſprüche der Bergleute
befriedigen

München 8 Mai Die Königin Mutter hatte eine
ruhige Nacht im Uebrigen J ihr Befinden unverändert

Donauwörth 8 Mai Der geſtrige ſüddeutſche Donau
tag bei welchem auch Wien Peſt und Paſſau vertreten waren
erkannte die Nothwendigkeit der Schiffbarmachung der Donau bis
Ulm an empfahl das Studium von Canalverbindungen zwiſchen
Donau und Rhein und die Ausnützung der Donau zu regerem
Verkehr mit den Balkanländern Hierauf konſtituirte ſich der
Süddeutſche Donauverein

Stuttgart 8 Mai
Feier des Regierungs Jubiläums des Königs iſt
nunmehr endgiltig feſtgeſtellt und vom Könige genehmigt worden
Daſſelbe lautet

22 Juni Feſt Konzert 28 Feſtgottesdienſt Enthüllung des Denk
mals des Herzogs Chriſtoph auf dem Schloßplatz Huldigungszug der
Kriegervereine Nachmittags Regatta des Ruderklubs auf dem Neckar
24 Vormittags halb 11 Uhr Empfang des diplomatiſchen Korps des
Miniſteriums der Landtags Deputationen und der ſonſtigen zur
en re Adreſſenübergabe 2c entſandten Abordnungen
Abends Feſtbau Theater vorausgehend Feſtſpiel mit lebenden Bil
dern 25 Vormittags Militärparade Nachmittags Feſt Konzert
Abends Fackelzug von der Stadt Stuttgart veranſtaltet 26 Nach
mittags Gartenfeſt im Park Roſenſtein und in der Wilhelma Vom
28 bis 26 Feſtſchießen veranſtaltet von der Stuttgarter Schützen
gilde

OeſterreichUngarn
Wien 8 Mai Die deutſchen r im öſter

reichiſchen Abgeordnetenhaus haben die Erklärung abgegeben
ſie würden aus dem Hauſe austreten wenn das neue Schul
geſetz des Miniſters v Gautſch Annahme fände Vor der
Hand ſcheint aber wenig Ausſicht hierauf zu ſeinJn Bosnien und der Herzegowina i wegen der herrſchenden

Unſitcherheit das Standrecht proklamirt worden

Schweiz
Bern 8 Mai Der Bundesrath wies wegen Bethei

ligung oder Einverſtändniß bei der Züricher Bomben Affäre
bezw Zugehörigkeit zur ruſſſcheu terroriſtiſchen Partei nachſtehende
Perſonen aus Polhtechniker Alexander Dembeky Zürich Mechaniker
Georg ProkofiewOberſtraß Stud med Maria Guenzburg Clarens
Sprachlehrer Georg Chriſtian BeckZürich Hauslehrer Schriftſetzer
Jeſaias Ezechiel Kaſſiuſch Oberſtraß Polhtechniker Emanuel
GurewitſchOberſtraß Polytechniker Max Philippeo Zürich Poly
techniker Kafianz Genf Stud med Heinrich Frenkel Oberſtraß
Stud med Sophie Scheinzis Zürich angeblichen Kaufmann Alexis
Waſilewitſch Siſojeff Zürich ſämmtlich aus Rußland ſtammend
fünf Hörer des Rechts Wladimir Wolkowitſch alias Theodor
Kasparek Zürich gebürtig aus Lemberg Stud phil Felix
Daszinski Zürich gebuürtig aus Galizien

Frankreich
Paris 8 Mai Präſident Carnot ſandte der Familie des

Attentäters Perrin eine Unterſtützung
Am Montag haben 130,000 geſtern 55,000 Perſonen die

Ausſtellung veſucht
Luxemburg

Luxemburg 8 Mai Die hieſige Preſſe ſchweigt nach
einem Telegramm der Magd Ztg vollſtändig über die Ent
hüllungen betreffend die Aufhebung der Regentſchaft Miniſter
v Eyſchen ſoll in Brüſſel eine Zuſammenkunft mit dem Grafen
Villers dem Secretär des Königs für Luxemburg gehabt haben
Ein Theil der Bevölkerung lebt immer noch in dem Wahne daß

Orte ein ſeltenes Ereigniß war ſo daß die Einwohner aus
den Häuſern hervorſtürzten um neugierig den Ankommenden
zu betrachten

Der Herankommende behielt ſeinen ſcharfen Trab bei
bis er das Hotel de Londres erreichte wo er das
dampfende Thier anhielt und einem der Kellner auf Fran
zöſiſch zurief

Jſt ein Monſieur Hubert Grandiſon hier angekommen
Ja wohl der Herr ſteht da drüben

Bevor ſich der Reiter noch nach ihm umwandte war Hubert

raſch herbeigeeilt denn der Mann hielt ein Papier
in der Hand welches nicht wie ein gewöhnlicher Brief
ausſah

Jch bin Hubert Grandiſon ſprach er vortretend
Was wollen Sie von mir

Hier iſt ein Telegramm für Sie Monſieur welches
per Expreßbote beſtellt werden ſoll und ich bin deshalb
ſcharf damit hergeritten Sehen Sie nur mein Pferd

Hubert griff erſtaunt nach dem Papier da er ſich nicht
denken konnte wer ihm wohl telegraphiren könne oder
welches Ereigniß für ihn wichtig genug wäre um ſolche

Eile zu erfordern eTreten Sie ins Haus damit man Jhnen eine Er
friſchung gebe und das Thier ſich etwas erholen kann
während ich nachſehe ob Rückantwort nöthig iſt bemerkte
er indem er dem Boten ein Goldſtück in die offene Hand
drückte dann eilte er ins Hotel Keine Seele war im
Gaſtzimmer und haſtig und neugierig zerriß er das
Kouvert

Das Telegramm war von Mrs Barlowe der Frau
ſeines altes Freundes und lautete ebenſo kurz als er
ſchreckend

Die Aerzte ſagen daß mein guter Mann keine Woche
Er wünſcht ſehnlichſt Sie zu ſehenmehr zu leben hat t tSie noch einmal vor ſeinem Tode zu umarmen Um

ſeines Friedens willen flehe ich Sie an zu kommen Ich
bin von Schmerz überwältigt
Mein armer guter alter Freund rief Hubert mit

feuchten Augen aus Die Gefühle übermannten ihn einen
Augenblick dann fuhr er fort Er liegt im Sterben mein
einziger treuer Freund Jn einer Woche ſchon wird er
nicht mehr ſein Doch nein nein Jch werde ihn vor
her noch ſehen ihm noch Lebewohl ſagen und ſeinen Segen
empfangen Jch darf keinen Augenblick verlieren jede Sekunde
wird mir ſo lang wie eine Stunde vorkommen bis ich in
Lancaſhire bin Er hat mich geliebt wie ein Vater iſt
es zu verwundern wenn ich für ihn die Zärtlichkeit eines
Sohnes fühle

Eilig und in großer Aufregung rief er einen Kellnerherbei und gab Befehl ihm ein Pferd ſatteln zu laſſen und

Alles zu ſeiner ſofortigen Abreiſe bereit zu halten da er
ngen ſei noch in derſelben Nacht Chamouny zu ver

aſſen
Als dieſe Anordnungen getroffen waren drängte ſich

plötzlich zwiſchen ihn und ſeinen Schmerz die Erinnerung
an Lilian und der Gedanke daß dieſe projektirte Reiſe
nach Rom auf welche er ſo glänzende Hoffnungen gebaut
hatte nun durch ſeine Rückkehr nach England aufgegeben
werden müſſe

Es war recht hart jetzt wo das Glück ihm noch einmal
lächelte nachdem es ihm ſo lange entfremdet geweſen dem
ſelben entflichen zu müſſen und wir dürfen Hubert kaum
tadeln wenn er einen Augenblick in ſeinem Entſchluſſe
ſchwankend wurde

Jm nächſten Moment aber ſtieg vor ſeinem Geiſte das
freundliche Bild ſeines alten Lehrers auf über welchen der
Tod ſchon ſeine Schatten gebreitet hatte und welcher ſo
ſehnlich den Schüler erwartete den er mit ſolch väterlicher
Zärtlichkeit geliebt hatte und ohne weiteres Zögern ſchickte
Hubert hinauf zu Lady Duncan mit der Anfrage ob er den
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eine Statthalterſchaft vielleicht doch noch eingerichtet werde und
bringt die Reiſe Eyſchen s hiermit in Verbindung Thatſächlich
beſteht eine Miniſterkriſis es iſt aber außerordentlich ſchwer
neue Miniſter zu finden

England
London 8 Mai Parnell s Kreuzverhör r e

beendet Die Prüfung ſeines Bankbuches ließ ihn als erſt
wohlthätigen Menſchen r als Patrioten erſcheinen Die als
Zeugen vorgeladeuen Parlamentsmitglieder Brien und Harriſon
wurden unter lächerlich ſtarker Bedeckung vorgeführt Beide
wurden von der vor dem Gerichtshof verſammelten Menge mit
Hochrufen begrüßt

Der Marineminiſter Hamilton erklärte im Unterhauſe
die Monarchien und Regierungen Europas ſeien gegenwärtig
beſtrebt den europäiſchen Frieden zu erhalten und zu verlängern
Die bewillkommneten daher die Verſtärkung der britiſchen Flotte
als Bürgſchaft daß die verſtärkte Seemacht Englands zur Auf
rechterhaltung des europäiſchen Friedens verwendet werde dürfte
Darnach wurde die Flottenvorlage mit ſehr großer Mehrheit
angenommen

Rußland
W Petersburg 8 Mai Alle Blätter widmen dem ver

ſtorbenen Miniſter des Jnnern Grafen Tolſtoi umfangreiche
ſehr lobende Nachrufe Der Czar telegraphirte der Gräfin

Tolſtoi Gemahl deſſen Tod ein ſchwerer Verluſt für Ruß
land ſei habe nicht umſonſt gelebt ſeine Sache werde fortbeſtehen

Die Altruſſen würden alſo erſt t zur Herrſchaft
elangen Die Leiche des Verſtorbenen wird im AlexanderNews

Kloſter beigeſetzt werden

Warſchau 8 Mai Jn Mrzygold und Nieswieu große Feuersbrünſte ſtatt Jn Nieswiez ſind a
rei Synagogen niedergebrannt ebenſo hat Verluſt an Menſchen

leben ſtattgefunden
Orient

Belgrad 8 Mai Der im beſonderen Auftrage der
Königin Natalie hier weilende Oberſt Djimonowitſch über
reichte der Regentſchaft und dem Könige Alexander Briefe der
Königin Die letztere verzichtet vorläufig auf eine Begegnung mit
ihrem Sohne da ſie eine ſolche nur auf ſerbiſchem Boden wolle
Würde ihr Kommen gegenwärtig nicht genehm ſein ſo verbleibe
ſie ſo lange in Jalta bis die Schwierigkeiten geebnet ſeien und
die Regierung ſie nach Serbien einladen werde Ein Weilchen
wird ſie ſich dann wohl noch gedulden müſſen

Mondbeglänzte Zaubernacht
Paris 7 Mai

Und wieder ſtand ich geſtern nach gethaner Tagesarbeit auf der
Höhe des Trocadero und ſchaute träumend auf all die leuchtende
und flammende Pracht tief unten zu meinen Miben Es war mir geſtattet worden hoch über dem Gewühl der Menge auf der Terraſſe

z verweilen die den mittleren tempelartigen Run
ritten Stockwerkes umzieht Man hat den Trocadero Palaſt viel ge

ſchmäht und beſonders die Architekten bezeichnen ihn als das vollkom
menſte Muſter der Stilloſigkeit
diejenigen die etwas auf ſich halten haben fich das Verdammungsur
theil der Fachmänner angeeignet und ſo wird denn wohl mit der Zeit
dieſes Bauwert in den Augen der Pariſer als entftellende Rieſenwarze
im Antlitz ihrer ſtolzen Stadt gelten Mir erſcheint es ganz im Ge
gentheil als ein grain de beauté Mit Gebäuden verhält es ſich wie
mit Frauengeſichtern Einigekeit und man nennt ſie ſcho

zum Glück auch die
reicheren ſind ſetzen ſich aus lauter

n andere die

der TrocaderoPalaſt trotzdem oder vielleicht weil man nach hundert
maliger Betrachtung noch immer nicht weiß ob in ſeinen Formen das
normanniſche oder das ſaraceniſche Element überwiegt Aus dem
Munde von Fremden und zwar von ſolchen die viel Länder und Städte
geſehen habe ich wenn uns das Flußboot am Fuß des Trocadero vor
überführte immer nur Ausrufe angenehmer und ſelbſt bewundernder
Ueberraſchung vernommen Uebrigens muß der phantaſtiſche Bau auch
unter den Franzoſen eine kleine aber mächtige Partei für ſich haben
denn er iſt das einzige Stück Architectur welches von der
des Jahres 1878 erhalten geblieben iſt und alles Schmähens ungeach
tet iſt es noch niemand eingefallen ſeine Beſeitigung z fordern Wer t
den jetzt als Muſeum benutzten Palaſt nur im Tageslichte geſehen hat
der ahnt allerdings nicht welche magiſche Wirkung von dieſem wunder
lichen Steingebilde ausgeht ſobald an
Bogen den Hügelrücken umſpannenden Säulenhallen mit den Lodarüber und ſein runder Mittelbau mit den viereckigen mingretar tigen

Thürmen daneben im Glanz von zehntauſend oder noch mehr bunten
Ampeln und im blendenden Schein der feine Comouren nachzeichnen
den Feuerlinien aufſtrahlt Bei dieſem Anblick möchte man vermuthen

ehe

Damen Lebewohl ſagen dürfe da er ſoeben ein Telegramm
erhalten habe welches ihn beſtimme ſofort nach England
aufzubrechen

Die Antwort lautete daß er ſich nur in das Wohn
zimmer der Damen hinaufbemühen möge und ſein
ſchlug faſt hörbar als er daſſelbe betrat und Lilian For
reſter allein darin vorfand

yvLady Duncan wird gleich erſcheinen Herr Grandiſon
ſagte ſie indem ſie aufſtand um ihn zu empfangen und ihm
dabei einen Stuhl anbot Jſt es wirklich wahr daß Sie
ſofort nach England abreiſen müſſen

Leider ja Miß Forreſter und zwar iſt es ein recht
trauriger Umſtand welcher mich dazu veranlaßt der
herannahende Tod eines mir ſehr naheſtehenden theurey
Freundes antwortete Hubert feierlich

Das thut mir wirklich leid entgegnete das junge
Mädchen mit Wärme Der Tod derjenigen die uns theuer
ſind iſt ſehr ſchmerzlich und faſt möchte man die glücklich
preiſen die keine Freunde beſitzen denn ihnen bleibt vie
Kummer erſpart

Allerdings Miß Forreſter doch um welchen Preis
ſagte Hubert ernſt Sie kennen nicht das Vergnügen
und das herrliche Gefühl der Einigkeit welches uns die
Freundſchaft giebt Jch hoffe Sie ſprechen nicht aus Er
fahrung

Jch nein und Lilian ſeufzte leiſe während ihre
langen und dunklen Wimpern ſich ſenkten Jch verlor einſt
eine ſehr theure mir nahe ſtehende Perſon Ich weiß was
für ein Schmerz das iſt und kann deshalb aufrichtig an
dem Jhrigen theilnehmen Herr Grandiſon wenn Sie es
erlauben

Erlauben Miß Forreſter unterbrach er ſie mit leiſer
erregter Stimme Glauben Sie mir es giebt Niemanden
deſſen Mitgefühl ich höher ſchätze nach dem ich mich mehr
ſehnen könnte Fortſetzung folgt

bau in der Höhe des

Die hieſigen Journaliſten wenigſtens

wenige imponiren durch ihre iſi

die zur zaWiderſprüchen und Regelwidrig
keiten zuſammen aber man findet ſie reizend Und reizend iſt auch

usſtellung
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r 41 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 Mai Seite 3r Architect habe dieſen Bau eigens als gigantiſches Jlluminations
m v hingeſtellt So erſchien der Trocadero Palaſt geſtern
Abend und wenn ich den Eindruck beſchreiben ſoll den er auf mein
an dieſen Anblick gewöhntes Auge machte ſo kann ich ihn nur in
dem Vergleich andenten ein Feenſchloß ein Traum aus Tauſend und
einer Nacht

Den Hügel herauf und hinab wogte die Menge gebannt von dem
oft geſehenen aber immer wieder berückenden Schauſpiel entzückt vor
Allem von dem Anblick der Caseade die unter einem der Säulenhalle
des Erdgeſchoſſes vorgelagerten Altan aus maleriſcher Felsgrotte her
vorſchießt in weitem Marmorbecken austoſt alsdann in ein zweites
größeres Becken hinuntergleitet um in ein drittes ein viertes und noch
etliche andere überzufließen Das unterſte und letzte hat den Umfang
eines kleinen Teiches alle aber waren geſtern unmittelbar über der
Waſſerfläche von weißen Feuerſtreifen umſäumt und durchquert
Nashörner und RNilpferde und Rieſenhirſche Eisbären
und Walroſſe Fiſchreiher wilde Schwäne und Schildkröten alle
in Bronceguß plätſchern in den Baſſins während oben neben und
über dem Waſſerſturz bleiche Quellnixen dem Spiel der Fluth zu
ſchauen Ringsum aber auf dem geräumigen Hügelgelände ſenkt ſich
ein rauſchender blühender und duftender Wald bis zum Seine Quai
hinab Der gert TrocaderoHügel iſt für ſechs Monate in eine

Gartenbau Ausſtellung verwandelt und alle ſeltenſten Edelhölzer alle
ſchönſten Laubbäume gemäßigten und der ſubtropiſchen Zone ſinden
ſich hier in einem Vegetationsbilde vereinigt wie zur Zeit wohl kein
zweites zu finden ſein dürfte Gelbrothe Papierlampions hängen zu
Tauſenden im Gezweig vom lauen Nachtwind e alſo daß der
Beſchauer die Jlluſion gewinnt im dunkeln Laube eines heſperiſchen
Haines die Goldorangen glühen zu ſehen

Doch ſchon feſſelt eine neue Ueberraſchung unſere Aufmerkfamkeit
Drüben auf dem anderen SeineUfer gerade vor uns beginnt die
Jllumination des Eiffelthurmes Am Saume jeder der
drei Plattformen und oben um die Kuppel flammt ein Kranz weißer
Flämmchen auf bengaliſches Feuer übergießt das eiſerne Spitzen

ewebe der Wände mit dunkelrothem Schein während von der höchſten
pitze wo im Campanile ein aſtronomiſchmeteorologiſches Obſervatorium

eingerichtet iſt blaue elektriſche Lichter ihre Strahlenbündel durch dasnie Dunkel ſenden Mitten aber unter der hohen Wölbung
zwiſchen den vier Füßen des Thurmrieſen auf dem freien Platze wo
ein gothiſcher Dom Raum genug hätte ſprudelt in farbiger elektriſcher
Beleuchtung der gigantiſche Springquell des Bildhauers de Saint
Vidal auf der in Allegorie die Nacht darſtellt wie
ſie den Genius des Lichtes verhindern will die Wahrheit zu beleuchten
Purpurn ſchimmert der Thurm e rün jetzt und bald wieder inazurnem Blau rauſchen darunter die aſer des d

Jmmer leuchtender immer farbenprächtiger wird das Bild Zu
unſerer Rechten er beginnt Ruggieri ſein Feuerwerk Was
er diesmal leiſtet iſt kein kunſtreich zuſammengeſtelltes Decorationsſtück
mit allegoriſchen Prätenſionen oder hiſtoriſchen Reminiscenzen das aus
der Nähe geſehen werden müßte ſondern ein einfaches Farbenſpiel
eine oſkopiſche Lufterſcheinung die auf weite Entfernung oſe
genommen werden und Hunderttauſende ergötzen ſoll Und doch koſtet
dieſes pyrotechniſche Phantaſieſtück ſieben Tauſend Francs Es war
übrigens den Preis werth und wer es angeſchaut wird gewiß nicht
das reizende Bild vergeſſen welches Ruggieri mit ſeinem plaie or
hervorzauberte Eine Leuchtkugel ſteigt langſam auf zerplatzt geräuſch
los und gießt eine Million goldener Funken herab die nicht erlöſchenſondern ſich zu oldenen Fahnchen verlängern und ſo langſam ganz

langſam Erde herabgleiten Eine Trauerweide deren fließendesGezweig ſich rplötzlich in reines Gold verwandelte müßte auf dem

rund des ſchwarzen Nachthimmels ein ähnliches Bild entſtehen
aſſen

Ruggieri hat ſein Bouquet abgebrannt aber im ſelben Augenblick
wo er aufhört beginnt ſtromaufwärts zu Wer Rechten dasſelbe
Schauſpiel auf s Neue Jm Tuileriengarten und in dem kleinen Park
auf der Spitze der Jnſel welche der Pont Neuf überſpannt giebt s
ren Feuerwerk Dorthin wenden ſich jetzt die Blicke der Menge

ie den Trocadero umwimmelt dorthin richtet die reich beflaggte und
mit Lampions geſchmückte Dampferflotille die r die vor uns auf
der Seine ein benetianiſches Gondelfeſt aufführt Dorthin
lenke auch ich vom Ausſtellungsfelde ſcheidend den müden Schritt
denn in dortiger Gegend liegt mein einſames Junggeſellenheim Jn
der Avenue hinter dem TrocaderoPalaſt hält eine Droſchke dies
elende Fahrzeug könnte mich retten Doch der Kutſcher entſcheidet

anders ſehe ihm nicht fremd genug aus mich glaubt er nicht
e Wunſch prellen zu können und fährt er mit geringſchätzigem
Lächeln davon einem Trinkgeld vergeudenden Fremdling entgegen Jch
aber wandere ſchiebend und geſchoben inmitten der Menge am Seine
Ufer entlang bedauernd daß des Lebens ungemiſchte Freude keinem
Sterblichen zu Theil wird und daß in ſolchen mondbeglänzten Zauber
nächten keine Trambahn und kein Omnibus auf dem Pariſer n kyer

zu en iſt Germain im Frkf Gen Anz

Die Feſtung Bagamoyo
ngggtgm e Hauptmann Wiß mann hat ſein Hauptquartier

in Oſtafrika in dem Orte Bagamoyo aufgeſchlagen der zu einer kleinen
Feſtung umgewandelt iſt Eine Schilderung dieſes Ortes von welchem
europäiſche Kultur in das Land getragen werden ſoll iſt von z
meinem Intereſſe Drei oder vier Gruppen weißgetünchter Häuſer die
in geringer Entfernung vom buſchumſäumten Sandſtrande liegen bilden
den Bagamoyo Etwa eine bis anderthalb Stunde weit erſtrecken
ſich ringsumher die Schamba s oder kleinen Plantagen der Araber
auf denen Kokospalmen Orangen allerlei ſonſtige Früchte dann Reis
Mais Hirſe c gezogen werden Die Scenerie von Bagamoyo wird
durch keine andere Baum und Pflanzenwelt ſo ſtark beeinflußt wie
durch die Häufigkeit der Kokospalme Die beſonders bei der kleinen
Moſchee und dem kleinen Hindutempel überaus l r muhameda
niſchen und Hindugräber verſtärken den Eindruck als ob man ſich in
einer tropiſchen Stadt befände Die meiſten Häuſer Bagamoyo s von
denen die beſſeren Jndiern gehören zeigen Spuren von Kugeln oder
Granaten Das ganze Negerviertel iſt abgebrannt und man ſtößt in
den h Straßen auf ebenſo zahlreiche wie ausgedehnte
Trümmerſtätten engen ſchmutz ger und übelriechenden Straßen wo
ſich früher Krämerladen an Krämer aden reihte ſind bedeckt mit zer
trümmertem Hausrath mit Kleiderfetzen und zerſtreuten Schriftſtücken
mit hindoſtaniſchen Schriftzeichen Die Ruinen von Bagamoyo ſind

wiederholt mit ſtets ſich ſteigernder Gründlichkeit

wecken nach
z ſe olündert worden Auch v en die Deutſchen zu VertheidigungsKriegsrecht t angchtaäntt wo über die Häuſer

als über das helehe egsmaterial Die Bauart der weiß
etünchten Bränden nicht leicht ausgeſetzten arabiſchen Häuſer mit

Fowen Dach erleichtert außerordentlich deren Benutzung zu Kriegs

und Vertheidigungszwecken Durch Aenderungen und kleine Anbauten
man jetzt die zur Aufnahme der Wißmann ſchen Mannn äuſer zu kleinen Feſtungen viwg de ſeare Das

aus Korallengeſtein erbaute Uſagara Haus der deutſch oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft welches etwa 150 Meter vom Strande entfernt iſt hat
den Kern der heutigen ihrer an entgegengehenden befeſtigten

gge gebildet ie ganze Umgebung der Station die früher mitäuſern Holzhütten Bäumen und Buſchwerk beſetzt war iſt heute
dermaßen raſirt daß man nach allen n hin hin ein ſich 300 Meter
weit erſtreckendes freies Schu it ihren zinnengekrönten
Mauern ihren vier Baſtionen ohne Erdwerke ihrem Zaun von Stachel
draht und der e Umgebung darf die Station von Bagamoyo
gegenüber einem Feinde der über eine ſehr gut bediente Artilleriefür rn gelten Dieſe kleine Fe wird nach ihrer

endung etwa hunderttauſend Mark koſten Die eſchützausrüſtunder Feſtung eder in drei 4,7 Schnellfeuerkanonen die Geſellſcha
beſitzt er ſechs und einer 7,5 Gebirgskanone italieniſchen Syſtems

Alle dieſe Geſchütze ſind ſo gut gehalten und ſo hübſch geputzt als obfie in nicht aber m e Mittelafrika ſtänden Etwa
80 Meter vom entfernt ſind zwei mit je 15 Kilogramm Pulverund einer Steinladung gefüllte durch elektriſche Leitung mit dem Fort

berbundene Minen angelegt worden Die Beſatzung des Forts be

ſtehend aus einer Marine Abtheilung von 25 Mann und vier Zügen
farbiger Askaris iſt jetzt durchweg mit Mauſer Gewehren bewaffnet
während die früher benutzten Snider und Zündnadelgewehre bei Seite
gelegt worden ſind Das Leben in Bagamoyo iſt das Leben in einer
nicht ſonderlich ernſtlich belagerten Feſtung Die Kriegführung und
der Ausbau der Forts nehmen alle Kräfte in Anſpruch Der Mangel
an Lebensmitteln der früher ſehr fühlbar geweſen ſein ſoll iſt jetzt
überwunden Wein Bier Sodawaſſer Kokosmilch Kaffee ſelbſt
gebackenes Brod Butter Orangemarmelade dann Kartoffeln Zwiebeln
Hühnerfleiſch ſowie ab und zu Ziegen oder Rindfleiſch ſind die Ge
richte welche auf der Tafel erſcheinen Auch giebt es zwar ſehr kleine
aber recht wohlſchmeckende Auſtern die bei keiner Mahlzeit fehlen
dürfen Die kürzlich entdeckten Auſternbänke ſcheinen vorläufig wenigſtens
unerſchöpflich zu ſein Seitdem die Bewohner des nahen Dorfes Kaule
um Frieden gebeten wurden Fiſche und Eier mehrfach zum Verkauf
angeboten Da die rechtmäßigen Eigenthümer der vielen Tauſende
von Kokospalmen geflohen ſind giebt es auch ſehr viele Kokosnüſſe
welche wenigſtens für die europäiſchen Beamten Trinkwaſſer oder Limo
nade vollſtändig erſetzen Die Manneszucht iſt ſelbſtverſtändlich ſtreng
Aſkaris die Wache ſtehend auf ihren Poſten einſchlafen werden in
Ketten gelegt Durch ihre andauernden Erfolge gegenüber den Arabern
ſind die Aſkaris wahre Draufgänger geworden die im Uebrigen vor
züglich gehorchen und nur wenn ſie den Feind wittern kaum zu halten
ſind Die Soldatenweiber ſind lauter ſtramme Geſtalten mit jener
melonenförmigen Friſur wie ſie in Weſtafrika bei Gabun üblich iſt
Sie führen bisweilen indem ſie leere Töpfe und Blechkiſten als muſi
kaliſche Jnſtrumente benutzen mit einem Höllenlärm verbundene Tänze
auf die in Bewegungen des Oberkörpers und langſamem Sichvorwärts
ſchieben beſtehen und an Wildheit nichts zu wünſchen übrig laſſen K

Lokales
R Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung brachte derVorſitzende Herr Profeſſor Dr Kirchhof zunächſt mehrere Eingänge

zur Kenntniß der Verſammlung unter denen wir als Curioſität eine
Allerhöchſte Ordonnance Sr Maj des Königs von Spanien er
wähnen nach welcher es auch den auswärtigen Mitgliedern der
Société Geographique de Maärid geſtattet ſein ſoll die von Sr

Majeſtät geſtiftete Vereinsmedaille zu tragen Jedoch hat die Sache
wie der Vorſitzende bemerkte den kleinen Haken daß man für die Er
werbung dieſes Kleinods die Summe von 315 freos zu erlegen hat
Man müſſe die etwas kindliche Naivetät dieſer eonditio sine qua non
dem Umſtande zu gute halten daß Se Majeſtät eben noch ein Kind
ſei Es ſchloß ſich an dieſe Mittheilung ein kurz zuſammengefaßter
Bericht über den jüngſt in Berlin abgehaltenen internationalen Geo
graphentag Ferner war eine höchſt intereſſante Sammlung von Jn
dianer Photographien aus Neu Mexico und Arizona aus
ges zu welchen der Vorſitzende im Anſchluß an einen unlängſt von

em Reiſenden Heſſe Wardegg im Vereine gehaltenen Vortrag die er
forderlichen Erläuterungen gab Es folgte ſodann ein Vortrag des
Herrn Privatdozent Dr Bremer über Nordfriesland und ſeine Be
wohner Der Vortragende welcher längere Zeit in Nordfriesland
war und mit den dortigen Bewohnern insbeſondere mit denen auf den
Inſeln Sylt Föhr e zu ſeiner Belehrung über Land und Leute
im engſten Verkehr gelebt hat gab zunächſt eine eingehendeBeſchreibung des grſw und Waadtlandes und der in letzterem
eingeſtreuten zahlreichen Jnſeln und ging dann auf die Schilderung
der Bewohner ihrer Lebensweiſe und Gebräuche über welche er aus
dem Leben unmittelbar herausgegriffen in friſcher und höchſt anziehender
Weiſe zu characteriſiren wußte Die Sprache der Nordfriesländer iſt
auf dem Feſtlande und den Jnfeln eine ſo durchaus verſchiedene daß
ſich die Jnſulaner mit den Feſtlandbewohnern nicht zu verſtändigen
vermögen ſich im Verkehr vielmehr des Plattdeutſchen bedienen Der
Fremde welcher von ihnen etwas erfahren will erreicht dies nicht auf
dem directen Wege des Fragens muß vielmehr wie dies auch der Vor
tragende gethan mit ihnen arbeiten ſingen ſpielen und tanzen wo
durch ſie vertraulich und mittheilſam werden Gearbeitet wird vom
frühen Morgen bis zum Abend wo man ſich zur Unterhaltung 67
ſammenfindet und auf dem Raſen gelagert bei Erzählungen und Ge
ſang bis zur Nachtruhe zuſammenbleibt Der Sonntag Abend bietet
regelmäßig ein Tanzvergnügen an das ſich eine regelrechte von Männ
lein und Weiblein executirte Kneiperei knüpft bei welcher zur höchſten
Ueberraſchung des Redners nicht etwa heimiſche Weiſen ſondern
deutſche Studentenlieder geſungen wurden Beim Schluſſe
dieſer Beluſtigung leiſten die jungen Burſchen ihren Damen Ritter
dienſte indem ſie dieſelben nach Hauſe geleiten oder wie der dortige
Ausdruck iſt ſich mit denſelben befrachten und daß ſie ihre Fracht
in aller Ehrbarkeit und Zärtlichkeit zu bergen wiſſen rühmt ihnen
Redner ausdrücklich nach Der faſt einſtündige Vortrag wurde von
den Verſammelten unter denen ſich auch zahlreiche Damen befanden
ſehr beifällig aufgenommen und nachdem noch ein hieſiger Lehrer ein
von ihm conſtruirtes höchſt einfaches Jnſtrument zur Höhen
meſſung welches bei leichteſter Handhabung den Vorzug großerBilligkeit beſitzt es iſt in der Lehrmittelhandlung von Reichardt

für 50 Pfennige zu haben erklärt hatte erfolgte der Schluß der
Sitzunge Das Schöffengericht verurtheilte einen Maurer aus Gie

bichenſtein weil er in das Grundſtück des Kaufmanns Graſthoff in
der Geiſtſtraße widerrechtlich war und die daſelbſt arbei
tenden Maurer zu beſtimmen verſucht hatte die Arbeit einzuſtellen zu
2 Wochen Gefängniß

Die erledigte Predigerſtelle der iſraelitiſchen Gemeinde
iſt Herrn Dr Chodofsky aus Oels übertragen worden

b Zur Lohnbewegung Die Berliner Bäckergeſellen
denken auch an die Verbeſſerung ihrer Lage und fordern durch Circular
die deutſchen Geſellen auf in gleichem Sinne zu wirken Jn Folge
dieſer Aufforderung hielten die hieſigen Bäckergeſellen geſtern Nach
mittag eine Verſammlung ab in welcher über dieſe Angelegenheit be
rathen wurde Man erkannte die Berechtigung dieſer Beſtrebungen im
Allgemeinen an hielt aber die Forderungen zum Theil für zu weitgehend und war der Anſicht daß in Halle eine eventuelle Einſtellung
der Arbeit keinen Erfolg haben werde Eine Beſchickung des von den
Berliner Collegen einzuberufenden Congreſſes wurde dagegen beſchloſſen
und ſoll über die Wahl eines Delegirten in einer ſpäteren Verſamm
lung Beſchluß gefaßt werden

Zum Strike Die Maurergeſellen hielten geſtern Abend in
der Moritzburg wieder eine Verſammlung ab Es wurde beſchloſſen
nach wie vor an den Forderungen feſtzuhalten nur möge man einig
ſein und ſich nicht durch Verſprechungen von anderer Seite beirren
laſſen Die Verhältniſſe ſeien für die Strikenden keineswegs ſo un
günſtig wie man ſie von anderer Seite darſtelle denn die erwarteten
großen Zuzüge fremder Arbeitskräfte ſeien ausgeblieben und die hier
in Arbeit getretenen ſchleſiſchen Maurer würden alsbald wieder ent
laſſen werden da ſie den an ſie geſtellten Anforderungen nicht ent
ſprächen Die z Z hier in Angriff genommenen und in der Vollen
dung begriffenen Bauten erfordern insgeſammt ca 1500 Maurer
während z Z etwa nur der dritte Theil davon die Hälfte mit Ge
nehmigung des Strikeausſchuſſes arbeitet Allen abſichtlich ausgeſtreutenGernchten gegenüber beſtehe der Generalſtrike der Maurer in Halle und

Umgegend weiter
Beſitz Verändernngen Das Grundſtück des Herrn Stadt

rath Hildenhagen am kleinen Berlin iſt durch Kauf in den Beſitz
der Herrn Eiſenhändler Freytag und Fabrikant Mollnau hier
übergegangen Die Genannten welche bekanntlich vor Kurzem das
Nachbargrundſtück die W Rauchfuß ſche Brauerei für 300,000 Mkerwarben waren genöthigt das Hildenhagen ſche Grundſtück mit zu
erwerben wenn e das im Auge hab r zur
bringen wollen Das Hildenhagen ſche Haus iſt das Geburtshaus
berühmten halleſchen Chroniſten Dreyhaupt worauf eine an der
Weſtſeite des Hauſes angebrachte Gedenktafel hinweiſt Das Haus
grundſtück Spiegelgaſſe 13 bisher Herrn Möbelfabrikant Schmidt
hier rig iſt für den Preis von 101,000 Mk in den Beſitz des

aurermeiſters G Hildebrandt hier übergegangen Derc erwarb bekanntlich vor Kurzem das Brauereibeſitzer Faldix ſche

Grundſtück und beabſichtigt de Garten des Hauſes S 13

mit dem Faldix ſchen Grundſtück inſofern zu verbinden als an ſeine
Statt ein der Neuzeit entſprechender großer Concert und Ballſaal mit
Nebenräumen errichtet werden ſoll Das ehemals Faldix ſche Brauerei
rundſtück wird am 1 Okt d J gänzlich niedergelegt und an ſeiner
Statt ein elegantes Geſchäftshaus errichtet

Bahnhofs Neubau Die Ausführung der Pflaſterarbeiten
vor dem neuen Bahnhofs Empfangsgebäude und auf den nach dorthin
führenden Straßen iſt ſeitens der Eiſenbahn Bauinſpektion Herrn
Steinſetzmeiſter C Reinitz hier übertragen demſelben welcher die
umfangreichen Ausſchachtungs und Pflaſterarbeiten auf dem Leipziger
platze ausführt Heute wird mit den Ausſchachtungsarbeiten nach der
Delitzſcherſtraße zu von der Bahnſeite aus zum Theil ſchon bewerk
ſtelligt begonnen da ſolche ſowie die Pflaſterarbeiten nach dem
Perſonenbahnhofe zu beendet ſind

Vietorigatheater Mit der geſtrigen Aufführung der reizenden
Operette Nanon welche unſerem Theaterpublikum aus dem ehe
maligen Jnterimstheater noch in beſter Erinnerung iſt erzielte die Di
rection des Operetten Enſembles einen durchſchlagenden Erfolg Die
ſelbe ging vortrefflich einſtudirt und recht gut ausgeſtattet über die
Bühne und wurde dementſprechend von dem Hauſe ſehr beifällig auf
genommen Morgen findet eine Wiederholung der Operette ſtatt wo
rauf wir auch an dieſer Stelle alle Freunde der heiteren Muſe gern
aufmerkſam machen

Spinat Liebhaber Jn der Die mitzer Flur ſind in der Nacht
vom Sonntag zum Montag für ca 25 Mark Spinat geſtohlen worden
Der Beſitzer Herr Gutsbeſitzer Köcke hat auf die Ermittelung der
Thäter eine Belohnung von 10 Mark ausgeſetzt

V Jnſektenſtiche Mit dem Eintritt der wärmeren Witterung
beginnt auch ſchon ein Quälgeiſt des Menſchen ſeine höchſt läſtige
Thätigkeit Wir meinen die Jnſekten welche den in freier Natur
Erholung Suchenden auf Schritt und Tritt verfolgen Durch Stiche
giftiger Jnſekten wurden bereits geſtern zwei Perſonen und zwar
die Ehefrau des Schloſſers F und die elfjährige Tochter des Arbeiters
S betroffen und mußte in beiden Fällen in Folge eingetretener er
heblicher Schwellungen der infizirten Körpertheile ärztliche Hilfe in An
ſpruch genommen werden Gegen Jnſektenſtiche reſp deren Folgen
werden viele Mittel angeprieſen von denen ſich das Betupfen der be
treffenden Stellen mit einer 4prozentigen Karbollöſung oder
mit Salmiak am wirkſamſten erwieſen haben ganz abgeſehen von
der Billigkeit dieſer Mittel Natürlich hat um eine Schwellung und
Weiterverbreitung derſelben zu verhüten das Betupfen oder Waſchen
der betreffenden Stellen ſofort nach dem Stiche zu erfolgen Es
empfiehlt ſich deshalb namentlich bei weiteren Ausflügen ſtets ein
kleines mit einer der genannten Subſtanzen gefülltes Fläſchchen bei ſich
zu tragen um es eintretenden Falles ſofort bei der Hand zu haben
Erweiſt ſich die Anwendung nicht von Erfolg ſo thut man gut möglichſt
bald einen Arzt zu Rathe zu ziehen Höchſt gefährlich kann ein Jnſekten
ſtich werden wenn das betreffende Jnſekt das Gift des Milzbrandes
von einem Kadaver auf den Menſchen überträgt was namentlich in
der Nähe von Abdeckereien u ſ w leicht geſchehen kann Alſo Vorſicht

J Jn hoher Lebensgefahr ſchwebte geſtern Mittag ein in
einer Fleiſcherei in der Fleiſchergaſſe in Arbeit ſtehender Geſelle Der
ſelbe hatte Tags zuvor eine Kuh von einem benachbarten Dorfe geholt
welche zur angegebenen Zeit geſchlachtet werden ſollte Als der be
treffende Geſelle mit Hülfe eines Kollegen das unkluger Weiſe von
der Binde befreite Thier mittelſt eines Seiles aus dem Stalle
herauszuziehen verſuchte wurde daſſelbe wohl in einer dunklen Vor
ahnung ſeines Schickſals wild und ſtürzte ſich auf den Geſellen welcher
im Stalle zu Falle kam und durch die Hörner des wüthenden Thieres
namentlich unter dem rechten Arme bedenklich verwundet wurde Zum
Glück verließ den hart Bedrängten nicht die Geiſtesgegenwart und ge
lang es ihm ſich ſchnell vor weiteren Angriffen des Thieres in Sicher
heit zu bringen Die Kuh rannte demnächſt in den Hofraum und
attaquirte andere Perſonen doch gelang es ihrer Herr zu werden noch
ehe ſie weiteren Schaden angerichtet hatte Der verwundete Geſelle wurde
der königlichen Klinik zugeführt

Unterſchlagung Ein Kommis eines Kaufmanns in der
Leipzigerſtraße hatte ſich der wiederholten Unterſchlagung von Geldern
ſchuldig gemacht Als er geſtern von ſeinem Prinzipal des Vergehenslwerführt ward ergriff er die Flucht Seine Verhaftung konnte bis
jetzt nicht erfolgen

Betrüger Ein Kaufmannslehrling wollte ſich eine Hoſe an
ſchaffen und gab dieſe Abſicht zwei jungen Leuten anſcheinend Maurern
kund Der eine derſelben bot ihm eine ſolche für 2 Mark an auſ
welchen Vorſchlag der Lehrling einging Die Betrüger führten ihn nun
nach der Herberge am Sandberg und forderten die 2 Mark Anſtatt
nun die fo wie ſie ſagten herunterzuholen verſchwanden ſie durch
einen anderen Ausgang des Grundſtücks

Parochialverband der Stadtephorie Halle Nachdem die
zum Mittwoch vor 8 Tagen einberufene Generalverſammlung des Pa
rochialverbandes wegen zu geringer Betheiligung der Stimmberechtigtenbeſchlußunfähig geweſen war wurde geſtern auf s Kene
eine Generalverſammlung abgehalten zu welcher etwa 40 Mitglieder
der Gemeindekirchenräthe und Gemeindevertretungen der fünf Kirchen
gemeinden unſerer Stadt erſchienen waren Die Leitung der Verhand
lungen lag in den Händen des Herrn Superintendent D Förſter
Zunächſt berichtete der Rendant des Verbandes Herr Stadtrath Hil
denhagen eingehend über die Rechnung für 1888/89 für welche dann
Decharge ertheilt wurde dieſe Rechnung ſchließt in Einnahme und Aus
abe mit 43689 Mk 17 Pfg ab Darauf wurde der Etat für 1889/90ſeſtgeſert welcher in Einnahme und Ausgabe mit 43,700 Mk balancirt

Sodann motivirte der Vorſitzende eingehend einen von der St Ul richs
parochie eingebrachten Antrag auf Einſtellung eines Hilfsgeiſt
lichen bei derſelben zur Seelſorge beſonders für den ſüdlichen Theil
der Parochie für welchen demnächſt auf dem Thomaſiusplatz eine Jn
terimskirche erſtehen wird Die Verſammlung genehmigte die Errich
tung dieſer Hilfspredigerſtelle und ſetzte das Gehalt für dieſelbe auf
1800 Mark feſt Dieſe Summe ſowie 150 Mark für ſonſtige Be
dürfniſſe wie Beſoldung des Kirchendieners an der Kapelle auf dem
Thomaſiusplatz u ſ w wurden einſtimmig bewilligt Zum Schluß
wurde auf Antrag eines Mitgliedes welcher allgemeine Zuſtimmung
fand beſchloſſen den Ausſchuß des Verbandes zu erſuchen zu weiterer
Abhilfe für die kirchlichen Nothſtände unſerer Stadt mit den ſtädtiſchen
Behörden in Verhandlungen über Errichtung neuer Parochieen
für die Außentheile der ſtetig wachſenden Stadt einzutreten

mee
Locale Plauderecke

Was der Mai ſprach Du Mai wache auf ſagte der
April indem er ſeinen Bruder mit dem Ellenbogen anſtieß Du biſt
an der Reihe nimm Dein mit friſchem Grün umwundenes Sze ter
und trete munter an Der Mai ein dandyhafter Jüngling in über
trieben hellem Anzug mit grasgrünen Handſchuhen und ebenſolcher
Kravatte reckte und dehnte ſich auf ſeiner WolkenChaiſe longue rieb ſich den
Schlaf aus den blauen Augen und gähnte ein Mal zwei Mal drei Mal
Dann ſprang er auf ſeine Füße poſtirte ſich vor einem Wolkenſpiegel
und machte ſich daran ſeinen bis in den Nacken durchgezogenen
Scheitel mittels zweier Bürſten künſtleriſch auszubilden Muth nun
Muth Junge die Sache wird ſchon ſchief gehen ſagte er dabei in
ſehr unliebenswürdigem Ton Man könnte ſich wundern daß eine ſo
ideale Perſönlichkeit wie der Mai ſich einen derartigen ſchnoddrigen
Ausſpruch zu Schulden kommen ließ Allein wir wiſſen aus hiſtoriſ
Dramen ſeit wie lange Skattiſch Redensarten ſich der weiteſten Ver
breitung erfreuen und dürfen daher nicht erſtaunt ſein wenn ſelbſt
übernatürliche Weſen unter der langen Uebung gelitten haben Lieber
Mai Du biſt ein blaſirter Kamerad bemerkte lachend der
Jch gebe es zu rief zornig weiter bürſtend der fünfte Sohn des

s ich gebe es vollkommen zu Iſt es etwa ein Wunder
hr ſeid alle in der r bewandert und kennt den N
s iſt nur meinem geſunden Monatsverſtand zu verdanken

nicht wie dieſer g am Rande eines Wolkenb ſttze und
i
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holder Mai trauter Mai Jmmer Chokoladendas muh den Magen verderben und dann ärſert So
ſe impertinente Familiarität Iſt es nicht unerhört wie ſeit Olims

Zeiten die lyriſchen Dichter gegen mich losgelaſſen werden d wenn
ein Goethe oder Heine Einem ein paar freundliche Worte ſagt das
nimmt man gerne an aber die Legion der Kleinen von den
Meinen Es wird mir ganz übel wenn ich an all die unreinen
Reime und Verſe denke die ich hören muß bin doch nicht ge
ſchaffen um zum Phantom für lyriſche Verſuche zu dienen Man
gründet ſo viele Schutzvereine warum auch nicht einen für wehrloſe
lyriſche Sujets Wären es nur immer Dichter die in die Saiten
La aber da finden ſich noch die hhyſteriſchen Blautrümpfe ein die mich als trauten Geliebten verleumden dann
kommen die unreifen Backfiſche und erſuchen mich an ihre Bruſt zu
ſinken eine fünfzigjährige Mademoiſelle giebt ihren Elevinnen
zum nächſten Montag ein Compoſé Unſere Gefühle beim Heran
nahen des Mai Ja bilden denn die Tage meiner Herrſchaft eine
fortgeſetzte Herzensfreitour für Damen Von den lieben Kleinen mit
ſchmutzigen Nägeln und dito Näschen die ſich durch mich die Note
ſehr gut verdienen will ich gar nicht reden Es intereſſirt mich ſehr

wenig wie ſie in ihren fleckigen Aufſatzheften die Frage löſen Wa
rum iſt der Mai der ſchönſte Monat oder Weshalb ſoll man im
Mai ſpazieren gehen

Ruhen die Dichter ſo ſind die Maler bei der Hand Du lieber
Gott was habe ich da nicht ſchon Alles erleben müſſen Ein ſchlecht
en unkonfirmirter Range nimmt in einem ſchwindſüchtigen Bäch
in ein Fußbad was eine W auf ſchwächlich grünem Zweige

köſtlich amüſirt Darunter ſteht Mai Eine Jungfrau lieſt im Rah
men einer wenig entwickelten Vegetation einen Brief deſſen Jnhalt kein
Menſch zu errathen vermag darunter ſteht Mai Eine Geſinnungs
ſchweſter lehnt mit unerlaubt weit geöffnetem Mund und einer Kopf
haltung als ob ſie Alaun gurgle an einem unmöglichen Gartenthor
und das Ganze nennt ſich wiederum Mai ganz wie die Gruppe ehr
barer aber ſtark verzeichneter Bürgersleute die vor einer ſehr dicken
Stadtmauer ſpazieren gehen

Dieſe e ſind wenigſtens geräuſchlos fuhr der Mai
fort ſeine ſpitzigen Wiener Schuhe muſternd wie aber wird mir wenn
ich irgendwo hinblicke wo gerade ein Feld oder Waldweg vorüberführt
oder ein zu Kahnpartien mit feſter Taxe geeigneter v dahinſtrömt
Jch möchte da einmal nicht einen Geſangverein antreffen der den ver
frühten Strohhut mit Eichenlaub ahnen laſſendem Grünzeug geſchmückt
in erſchütterndem Bierbaß und erhebendem Kravattentenor die freche
Behauptung aufſtellt ich hätte ihn hinausgelockt ich der ihn ſo gerne
zu Hauſe wüßte Der Mai iſt gekommen ſingt die Volksſchuljugend
zur kreiſchenden idel und die Küchendonna die ihren Schnittlauch im
Topfe vor dem Fenſter begießt Als ob ich nur ſo mit aller Welt
Smollis wäre Wenn ich eigentlich nur wüßte warum man mir eine
Sonderſtellung aufdrängen will weil ich das Bischen Grüne liefere
nun es iſt manchmal danach Ihr habt doch dieſe Scherereien nicht
W braucht n in den Zeitungen zu leſen Der März iſt da

Der Juni iſt da nur wenn ich komme wird ein Lärm geſchlagen
als ſei Boulanger in Berlin eingetroffen

Und doch mache ich es den Leuten die mich angedichtet und T
au

Mair

dieſe

ſungen und ſelten recht ſoll nur immer himmelb
dreinlachen B Blümlein ſprießen und Bächlein
rauſchen laſſen und achtigallen und andere Gratisvirtuoſen auf
ziehen Als ob man nicht ſeine Dienſtweiſung von der meteorologiſchen
Zentralſtation bekäme Laſſe ich es dieſer gemäß einmal r da
komme ich ſchön an Regnet der o iſt es ein ordentlicher
Aprilſchauer regnet der März ſo es ein heilſamer r
Thut s der Juni ſo iſt es der erſte Gewitterregen Aber wenn ich die
Schleuſen öffnen laſſe da wird die Naſe gerümpft Ein netterMai das heißt es und dieſelben Blätter die ihre Spalten der
lyriſchen Maiempfindung einer Aurora Morgenthau geöffnet bemerken

ſpöttiſch Der Wonnemo nat läßt ſich recht gut an macht ſeinem
alle Ehre e

ſt es nicht natürlich d launiſch und malitiös geworden bin h ü t e ich an die Tage an denen c
ein paar Hände voll Schnee auf die ver

blüffte Menſchheit warf Unausſprechliche Freude macht es mir wenn
ich einmal den Daumen auf das Queckſilber halten darf daß es er
ſchreckt bis unter Null ſchlüpft Dann machen ſie drunten ſehr ver
dutzte Geſichter und beeilen ſich raſch noch einmal einzuheizen Jm
Vertrauen Fzzt ich habe dabei meine beſonderen Abſichten Das

izmaterial iſt aufgebraucht und deshalb gegründete Hoffnung vor
anden daß ſie ihre lyriſchen Vorräthe einlegen

Der Mai r unterdeſſen ein Maiblümchen als Nadel in ſeiner
Spe befe und blickte ſich nach ſeinem laubumwundenen

e um
Komm ſüßes Attribut rief er ſpöttiſch dem ich es mit verdanke

daß in Tricots zuweilen Ballet tanze aus Bowlen und anderen
nützlichen Gefäßen aufſteige und zu Geburtstagen als lebendes Bild
geſtellt werde Unwillig er nach dem Stabe

Die Monate lachten und meinten Wenn er ſich diefes Jahr nur
gut benimmt der kapriziöſe Knabe

Aus Nah und Fern
J r errn 8 Mai Maſern Epidemie Jn unſerem

Orte ſind gegenwärtig ſehr viele Kinder an den Maſern erkrankt Es
fehlten in den letzten Tagen etwa 75 rn der Kinderzahl in der
Schule Da es nun Reg Verf iſt bei 25 Prozent an den Maſern
erkrankter Kinder die Schulen zu ſchließen ſo iſt es eigenthümlich daß
die davon ſchon längſt in Kenntniß geſetzte landräthliche Behörde
welche in dieſem Falle obige Verfügung auszuführen hat keine der
artigen Vorkehrungen trifft da überdies die Zahl der erkrankten Kinder
von r zu Tag wächſt

w Nietleben 8 Mai Mißliche Schulverhältniſſe
Man hört hier vielfach die wie mir ſcheint berechtigte Klage daß einmal
die Aufnahme der zu Oſtern neuangemeldeten Kinder wiederholt ver
ſchoben wurde und andererſeits der Unterricht an vier Wochentagen ſich
auf nur zwei Stunden täglich beſchränkt während am Mittwoch nur
eine am Sonnabend gar keine Unterrichtsſtunde abgehalten wird Die
Gemeinde hat erſt im vergangenen Jahre ein neues Schulhaus
bauen laſſen und die Gemeinde Vertretung beſchloß vor längerer Zeit
die Anſtellung von zwei neuen Lehrern Bis jetzt iſt jedoch dieſem
Beſchluſſe noch keine Folge gegeben und der Mangel an genügenden
Lehrkräften bedauerlicherweiſe nicht gehoben

Gohlis 8 Mai Wohin ſollte das führen Jn dem
bekannten Nachbardorfe von Leipzig welches gegenwärtig die Größe
einer mittleren Stadt erreicht r faßte der Gemeinderath den Beſchluß
daß das auf dem Gemeindeamte befindliche Telephon allen
Gemeindemitgliedern zur Benutzung freiſtehen ſolle Begreiflicher
weiſe erhob die Poſtdirektion gegen dieſen etwas eigenartigen Beſchluß
Einſpruch und man änderte denſelben dahin ab daß nur die amt
lichen Angelegenheiten durch das Gemeindetelephon erledigt werden
ſollen

Jena 8 Mai Vor hundert Jahren Zur Erinnerung
an den Eintritt Schillers in den hieſigen akademiſchen Lehrkörper
vor hundert Jahren iſt eine beſondere Feier mit folgendem Programm
in Ausſicht genommen Am Sonnabend 25 Mai Nachmittags Ein
weihung der Erinnerungstafel am ehemals Griesbach ſchen Hauſe am
Nachmittag Feſtvorſtellung in Köhler s Theater eröffnet mit einem
Prolog von Ernſt v Wildenbruch Zur Aufführung kommt Die Braut
von Meſſina dargeſtellt von den Künſtlern des Weimariſchen Hof
theaters die Chöre werden von Studirenden geſungen Abends 9 Uhr
Fackelzug der Studirenden nach dem ehemals Griesbach ſchen Hauſe
dann geſellige Zuſammenkunft im Bären Am 26 Mai dem eigent
lichen Feſttag findet Mitags 12 Uhr akademiſcher Feſtakt in der
Kollegienkirche ſtatt die Feſtrede hält Herr Profeſſer Dr O Lorenz
An dieſe Feier ſchließt ſich die Einweihung des im Sternwartengarten
wohin ſich die Verſammlung im feſtlichen Zuge begiebt errichteten
Denkmals die Anſprache hält der Prorektor Herr Profeſſor Dr Loening
Den Schluß der Feier bildet Abends im Theaterſaal ein Kommers
Die Stadt wird feſtlich geſchmückt ſein

meinen Pelzrock anzog

Erfurt 8 Mai Garniſon Wechſel Laut Allerhöchſter
Kabinatsordre wird nach Beendigung der Schießübungen im Jahre
1889 die 2 Abtheilung des Feld Artillerie Regiments Nr 19 von
Torgau nach Erfurt und die 3 Abtheilung deſſelben Regiments von
Erfurt nach Torgau verlegt

Nordhauſen 8 Mai Vereinsverbot Der Verein
zur Er zielung volksthümlicher Wahlen iſt nach einer amt
lichen Mittheilung des Reichs Anz auf Grund des Sozialiſtengeſetzes
vom Regierungspräſidenten zu Erfurt verboten worden

Berlin 8 Mai Eine wahre Panik, ſo leſen wir im
Berl Tagebl hat ſich der Frauen und Mädchen in der Gegend der

Kaiſer Frankfurter Eliſabeth 2c Straße bemächtigt ſeitdem bekanntgeworden iſt daß ein junger Menſch alltäglich daſelbſt ſein Unweſen

treibt indem er un ſittliche Attentate auf du r und
Mädchen verübt Faſt an jedem Tage kam es mehrfach vor daß
Frauen auf den Treppen oder Hausfluren der Häuſer jener Gegend
von einem etwa 16jährigen anſtändig gekleideten Menſchen mit der
höflichen aber etwas ſehr merkwürdigen Frage angeredet wurden wie
denn Schweine geſchlachtet würden ob die Thiere geſchlagen oder ge
ſtochen würden Jn der Regel haben ſich die alſo Angeredeten auf
dieſe ſeltſam angeknüpfte Unterhaltung eingelaſſen kaum aber hatten ſie
einige Worte geſprochen als der Burſche ſie in einer höchſt unfläthigen
und frechen Weiſe angriff Die Angegriffenen haben ſich in faſt allen
Fällen re entfernt und keine Anzeige erſtattet Geſtern iſt es

elungen den Burſchen auf der That zu ertappen und zu verhaften
erſelbe iſt geſtändig tagtäglich ſich des geſchilderten Vergehens gegen

g 183 St und zwar zuſammen in mindeſtens 40 Fällen ſchul
dig gemacht zu haben Der Attentäter welcher aus guter Familie
ſtammt weiß für ſeine Handlungsweiſe kein ſtichhaltiges Motiv anzu
gen und faſt hat es den Anſchein als wenn er geiſteskrank
wäre

J Berlin 8 Mai Das Leben und Treiben in der
Allgemeinen Deutſchen Ausſtellung für Unfallver
hütung iſt ein recht lebendiges Selbſt an Wochentagen kommt das
Publikum zu Tauſenden Schon nach zehn Uhr wenn ſich die Pforten
zum öffnen fluthet es hinein Selbſtverſtändlich iſt
in den Nachmittags und Abendſtunden während des Konzerts der
Andrang am ſtärkſten Die Gänge an den beiden Muſikpavillons ſindzu ſchmal um eine ungehinderte Zirkulation zuzulaſſen Man drängt

und ſchiebt ſich unter den Klängen der Muſik vorwärts bis zum End
punkte hin um ſchließlich wieder zurückzukehren und den Gänſemarſch
von Neuem zu beginnen Die verſchiedenen Reſtaurants ſind wohl

r Vor dem Dreher ſchen Hauptreſtaurant und vor dem Wiener
affee ſitzt die Menge Kopf an Kopf am See auf welchem ſich eine

zierliche Fregatte ſchaukelt iſt kaum ein Platz zu finden Sogar die
kahlen Bezirke des klaſſiſchen Dreiecks ſind ziemlich beſetzt Unter
den Stadtbahnbogen und an verſchiedenen anderen Orten wird eben
falls dem Gambrinus in Kurz die Libation in Bier ſpielt eine
Poke Rolle in der Ausſtellung für wie ja der

eutſche überhaupt geneigt iſt ſeiner Freude über das Gelingen von
Werken ziviliſatoriſcher Bedeutung durch Trankopfer Ausdruck zu geben

den Maſchinenhallen drehen ſich die Räder und Walzen ſauſen und
rauſen die Ventilatoren raſſeln die Webeſtühle und kreiſchen die

Sägen Selbſtverſtändlich iſt das geſammte Maſchinengetriebe unge
mein intereſſant Mag dem Laien Publikum auch Vieles unverſtänd
lich bleiben ſo wird ſeine Anſchauung doch gefördert Eine beſondere
Zugkraft übt das Bergwerk aus in deſſen Gängen Bergleute der Berg
inſpektion zu Zabrze die ging und Erklärung übernehmen Auch
der Taucherpavillon erfreut ſich allgemeiner Gunſt An dem Rohbau
der Baugewerksmeifſter prüfen er Ausſtellungsbeſucher den in
e des zweiten Stockwerks angebrachten Rettungsſack welcher mit
einer Laſt gemächlich zur Erde herniedergleitet Dem aufmerkſamen
Beobachter werden ſich noch viele intereſſantere Bilder bieten

Berlin 8 Mai Das Ende der Polkagräfin Eine
Eefs h folgende Kameliendame Geſchichte

e recht erſchütternde Begebenheit hat ſich am r Abend in
einem Fega Ball Lokal zugetragen Dort verkehrte die 28jährige
Anna welche erſt vor Jahresfriſt aus der Provinz nach Berlin ge
kommen und trotzdem bereits völlig auf Abwege gerathen war Das
Mädchen eine bildſchöne Blondine deren ätheriſche Erſcheinung jedem
Beſucher des betreffenden Balllokals ſofort aufflel war eine leidenſchaftliche Tänzerin und ihre Kolleginnen hatten ſie deshalb die Polka
gräfin genannt Vor etwa ſechs Wochen wurde die K plötzlich krank
und brachte einige Zeit in einem hieſigen Krankenhauſe zu Der ſie
dort behandelnde Arzt ha te bei ihr Symptome der Schwindſucht feſt
geſtellt und dem Mädchen für die Fage das Tanzen auf s Strengſte
verboten Die Polkagräfin vermochte aber nach ihrer Entlaſſung aus dem
e von ihrer Leidenſchaft nicht z laſſen Am vorgeſtrigen Abend war
die K beſonders animirtund ausgelaſſen und im ſchnellen Galopp und Polka
flog ſie im Arm ihrer Tänzer dahin Da plötzlich ertönte in dem glänzend

erleuchteten Saal ein gellender Schrei die Muſik verſtummte und
unter dem Kronleuchter ſammelte ſich eine Menſchengruppe Am Fuß
boden lag von heftigem Blutſturz befallen die leidenſchaftliche Tänzerin
nur noch leiſe athmend Ein ſofort herbeigeholter per ordnete die
Ueberführung des bedauernswerthen Geſchöpfes nach ihrer in derFriedri ſtraße belegenen Wohnung mittelſt Droſche an und

i verſtarb wenige Stunden ſpäter die Polkagräfin am Lungen
ag

Stuttgart 8 Mai Die That eines Wahnſinnigen
Jn UlI m ermordete d früh der Verkäufer Boſch in einem ÄAnfall
von Wahnſinn ſeine Tochter ſowie die im Hauſe W e Mechaniker
frau Bächle mit einem Beile Auch das Kind der Frau Bächle ſuchte
er zu tödten und verletzte es ſchwer

Sport
D Berlin 8 Mai Die erwartete Beſſerung in dem Befinden des
am 8 April in Charlottenburg mit Raufbold auf flacher Bahn zu
Fall gekommenen Lieutenants Graf Heinrich Dohna iſt dem Frodbl
zufolge leider nicht eingetreten Jm Gegentheil hat ſich das Befinden
es äußerſt beliebten Herrenreiters derartig verſchlechtert daß man auf

das Schlimmſte gefaßt ſein muß

Gerichts Zeitung
Berlin 8 Mai Unter der Anklage der Majeſtätsbe

leidigung die in dem Leitartikel der Volksztg vom 9 März d
J begangen ſein ſoll findet am 25 d Vormittags 11 Ppr
gegen den früheren verantwortlichen Redakteur dieſes Blaktes Dr Lud
wig Oldenburg die Hauptverhandlung vor der vierten Strafkammer
des hieſigen Landgerichts J ſtatt Eine Stunde ſpäter iſt die Haupt
verhandlung gegen denſelben Angeklagten wegen des Leitartikels Uf
vom 15 Februar d J Beleidigung des Reichskanzlers angeſetzt

Vermiſchtes
Schreckliche Prophezeiung In einem Miſtelbacher Lokalblatte

iſt nachſtehender Aufruf leſen Mitbürger Ein großes Unglück
ſteht uns bevor am 18 Mai haben wir einen ſtarken Reif am 19 Mai
einen ſtarken Froſt wie wir ſeit dem Jahre 1866 noch keinen erlebt
haben An Euch iſt es durch gemeinſames Zuſammenwirken dieſes
Unglück aufzuhalten Durch Errichtung von Düngerhaufen in Euren
Weingebirgen welche am 18 Mai um 3 Uhr früh am 19 Mai aber
ſobald das Thermometer auf 1 Grad Wärme ſinkt allgemein ange
zündet werden könnt Jhr dieſem Unglücke Herr werden und Euren
Wohlſtand ſchützen Beim Leſen dieſer Zeilen werden Viele lachen am
19 Mai wird aber Jedem das Lachen vergehen Hochachtungsvoll
Georg Wünſch Friſeur in Poysdorf Der angekündigte ſtarke Froſt
ſcheint ſchon im Voraus eine beklagenswerthe Einwirkung auf des
prophetiſchen Friſeurs Gehirnfunktionen ausgeübt zu haben

Schwarzer Cylinder im Bärenzwinger Jn den Bären
zwinger des Berliner Zoologiſchen Gartens fiel am Sonntag Nach
mittag ein funkelnagelneuer Cylinderhut Der Herr dem das Miß
geſchick geſchah ſchaute ängſtlich beſorgt ſeiner Kopfbedeckung nach aber
Bär und Bärin ſchienen dieſelbe gar nicht ſonderlich beachten zu wollen

Endlich wurde ihre Aufmerkſamkeit durch ein mehr in das Innere ded
Käfigs geworfenes Stück Semmel auf den ſchönen Hut hin elenkt
Nun hatten die zottigen Geſellen ein unterhaltendes Spielzeug gefundendenn der Cylinder rollte durch einen leichten Tatzenſchlag angetrieben

a von einem zum andern herüber und hinüber bis ſchließlich eine
er Beſtien ſich mit dem Hut vorn nach dem Gitter zurückzog dieſen

Augenblick benutzte ein anſcheinend dem Arbeiterſtande ange örender
Mann ſprang über das Geländer und faßte mit der Krücke ſeines
Schirmes den Hut ſo glücklich daß er im Nu unter dem Gitter her
vorgezogen war Der muthige Retter der von der bärenmäßigen
Behandlung ſtark aus der Fagço t gerathenen Kopfbedeckung wurde zwar
durch ein Trinkgeld belohnt och wird der aus den Bärentatzen ge
rettete Hut am Sonntag Nachmittag ſeinem Eigenthümer wohl den
letzten Dienſt geleiſtet haben

Nur immer praktiſch Aus Schmalkalden ſchreibt man Einige
hieſige Einwohner unternahmen eine Partie nach dem Dolmar und
berührten auch das Dorf Chriſtes wo kurze Raſt gehalten wurde
Einer der Touriſten merkte daß er einen Schlüſſel mitgenommen hatte
den ſeine Familie unbedingt haben mußte Er bot daher einer Frau
eine Mark Botenlohn fand aber keine Bereitwilligkeit Ein alter
Herr der die Verhältniſſe genauer kennt half ihm aus der Situation
indem er an einem anderen Häuschen anfragte ob nicht Reiſig zu
haben ſei Die Antwort lautete Jawohl die Tracht koſtet dreißig
Pfennige Für dieſe drei ßig Pfennige trug nun die Frau g5
vergnügt die Tracht Reiſig die Stadt und lieferte den Schlüſſe
mit ab

Kugelblitze Die große Seltenheit der Kugelblitze deren Vor
kommen von mancher Seite noch ganz geleugnet wird verleiht der
artigen Beobachtungen beſonderes Jntereſſe Herr Auguſt Wortmann
hat während eines ſehr regenreichen und lang andauernden Gewitters

eine Erſcheinung beobachtet die er in den Archives des scienoes
phys et nat folgendermaßen beſchreibt Jch fuhr um 6 Uhr
von Verſoix nach Genthod Beim Erreichen des Weges von Malagny
hörte ich den Kutſcher ſagen daß er nicht mehr wiſſe wo er ſei denn
er wäre vollſtändig geblendet von den Blitzen deren Licht ſo ſtark war
daß in den Zwiſchenzeiten das ermüdete Auge den Weg nicht erkennen
konnte trotz des Lichtes der beiden mit guten Reflektoren verſehenen
Wagenlaternen Jch ſtieg auf den Bock und nahm die Pferde Kaum
hatten wir den Haupteingang des Feldes des Dr Marcet paſſirt alsich den Eindruck eines ſehr lebhaften und anhaltenden Lichtes hinter

mir hatte An Feuer denkend drehte ich den Kopf zurück und ſah in
etwa 300 Mtr Entfernung eine Feuerkugel die 40 Ctm im Durch
meſſer haben konnte in unſerer Richtung etwa 20 Mtr über dem
Boden mit der Geſchwindigkeit eines Raubvogels dahinfliegen ohne
eine Spur zu hinterlaſſen Jn dem Augenblick wo die Kugel uns
überholte in einem Abſtande von 24 Mtr zu unſerer Rechten platzte
ſie mit einem gewaltigen Knall und es ſchien mir als entſchlüpften
ihr mehrere Feuerlinien Wir fühlten einen heftigen Stoß und blieben
mehrere Sekunden vollſtändig geblendet Am nächſten kehrte
ich zurück um das Feld zu unterſuchen über welchem dieſe Kugel zer
platzt war aber ich konnte keine Spur der Erſcheinung auffinden
Etwa 100 Mtr von dieſer Stelle bemerkte ich daß an drei beiſammen
ſtehenden Bäumen am Saume eines Waldes der ſich zu einem
Gebirgsbache herabſenkt die oberen Zweige ganz verſenkt waren aber

h zeigte daß dies mit dem von mir beobachteten Blitzſchlage etwas
zu thun hatte

Telegramme und letzte Nachrichten

Paris 8 Mai Die Unterſuchungs Kommiſſion des
Staatsgerichtshofes hat heute zahlreiche Zeugen jedoch keine
politiſche Perſönlichkeit vernommen und beſchloſſen ihre Arbeiten
ſo zu beſchleunigen daß die Unterſuchung in 14 Tagen beendigt

ſein kann Dann wird Merlin die ganze Kommiſſion zuſammen
berufen und ihr die Reſultate mittheilen welche die Vorunter
ſuchung ergeben hat über die Verleitungen in der Armee über
den Urſprung der Geldmittel und über die ſogenannte hiſtoriſche
Nacht vom 27 zum 28 Januar Wahl Boulangers Die Kom
miſſion wird hiernach beſchließen ob Anklage zu erheben iſt oder
nicht

Rom 8 Mai Die Abreiſe König Humberts nach
Berlin erfolgt am 19 Mai Nachmittags Jn der Begleitung
des Königs befinden ſich der italieniſche Kronprinz Crispi Ratazzi
Secretär des Hausminiſteriums ferner General Paſſi Contre
Admiral Accinnini mehrere Offiziere Hof und Staatswürden
träger Der deutſche Botſchafter Graf Solms wird den König in
Berlin erwarten

Berliner VBörſe
Donnerstag den 9 Mai 1889

Anfangscourſe

Credit 161,20 Bochum Guß 207,40
m e 104,10 Hibernig 161ombarden 51,60 Marienburg Mlawka 81,40
DiscontoCommandit 282 Oſtpreuß Südbahn 1178
Darmſtädter Bank 170 Dux Bodenbach 195,10Dresdner Bank 158,60 Elbethal 9394Handels Geſellſchaft 176,80 e 151,60Nationalbank f D 136,60 Warſchau Wien
Internationale Bank 125,70 Nordd Lloyd 17655
Dortmunder Union 92 40 Ungarn SLaurahütte 136 Ruſſiſche Noten 218

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Bericht der BVörſe zu Halle a S
Halle Saale den 9 Mai 1889

t Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 171 188 Roggen ruhig 150 159 Gerſte ruhig

Futter 140 153 Mittelſorten 168 176 extrafein bis 189 Hafer
feſt 156 162 Erbſen ohne Angebot Kümmel excl Sack p
100 Ko Netto 40 42 Stärke incl Faß v 100 Ko Inhalt p 100
Ko Netto Halleſche prima Weizen 37,50 38

Preiſe p 100 Ko netto
Kleeſaaten Rothklee 90 100 feinſter bis 1412 Weißklee 50 80

feinſter bis 110 Schwediſcher Klee 80 100 feinſter bis 130 Espar
ſette 22 23 Futterartikel Futtermehl feſt 18 15 Roggenkleie
10,50 11 Weizenſchaalen 10 10,25 Weizengrieskleie 10 Malz
keime geſucht helle 11 12 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14,26
bis 14,50 Malz 28,50 29,75 Rüböl 56 Petroleum 25 olaröl
0,825/800 ſehr gefragt 16 Spiritus p 10000 L ſtill Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 55,80 mit 70 M Verbrauchsabgabe 36

Marktbericht
Markttag Donnerstag den 7 Mai 1889

Spargel pro Pfd 35 50 Pf Eier pro Schock 2,60 2,80 M
Butter pro Pfd 1,00 1,40 Pf Honig pro Pfd 1,30 1,50 M

Von grüner Waare waren auf heutigem Markt Kopfſalat Rebunze
Radieschen und Spinat Auch ſah man ſchon junge Karotten und
vereinzelt Gurken

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 10 Mai

Fortdauer des ziemlich heiteren warmen Wetters mi
Neigung zu Gewittern
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Nr 41 Freitag
Briefkaſten

I Streitende Leſer Zwiſchen von zwei Eheleuten aus deren vor
gehenden Ehen eingebrachten Kindern iſt die Ehe geſtattet S Dr

aul Hinſchius über 33 Abſ 3 des Reichsgeſetzes vom 6 Februar
1875 5 Beurkundung des Perſonenſtandes und die Eheſchließung

etreffend
Alter Abonnent Sie können die frühere Klage gegen den

Schuldner dem Sie nach einer Theilzahlung Friſt gaben wieder auf
nehmen und den Schuldner auf s Neue zum Termin laden Ob Jhre

orderung aus Wechſel oder für Waaren entſtanden iſt ändert an derPeechuguns hierzu gar nichts durch die frühere Klageanſtellung iſt
auch die Verjährung unterbrochen

K u H Die Schiffsjungen Abtheilung zu Friedrichsort bei Kiel
bildet junge Leute zu Matroſen Maaten Unteroffizieren und Deck
offizieren aus wobei dieſe die Verpflichtung zu längerem aktiven Dienſt

Jahre Schulzeit 3 Jarre allgemeine und 6 Jahre beſondere Dienſt
eit eingehen müſſen Die Meldung hat entweder beim Kommando
er Abtheilung ſelbſt oder beim Bezirks Kommando Jhres Heimath

ortes zu geſchehen im letzteren Falle unterſucht Sie der Stabsarzt
deſſelben Die erforderliche Minimalgröße beträgt 1,57 Meter mit be
ſonders ſterker Bruſt und entſprechendem Körperbau

unge Hausfrau Auf unſere Anfrage wegen einer Gardinen
Spannanfalt ſind fol ende Adreſſen eingelaufen Gardinenfabrik von
A Drevs Nachf rüderſtraße 2 Waſch und Appretur Anſtalt

Hennicke Adler Apotheke Geiſtſtraße M Geyer chemiſche
äſchereEin neuer und treuer Abonnent Wegen des Studiums der

gand wirthſchaft dürfte der Lehrplan einer höheren Unterrichts Anſtalt
die beſte Auskunft geben welcher bereitwilligſt auf Anſuchen mitgetheiltwird Die Ausſichten für einen Jünger des höheren landwirthſcheft

lichen Berufes ſind ſo eng mit der perſönlichen Qualification und den
erwögensverhältniſſen esſelben verknüpft daß hierüber nur beiJerunhß derſelben eine Anſicht aufzuſtellen ſteht

Gimpel ſchreibt mit Bezug auf die Herausforderung des Finken
im Srieffaſten der Nummer 38 unſeres Blattes Liebes Onkelchen
De Gimpel bittet Dich ganz ergebenſt dem lütten Greunſnabel von
Fiten mit folgendem Opus unter die Augen zu gehen

Ach Herr von Fink Auch wieder da
Jm Grünen ſchön willkommen

iesmal hat Euch gewiß Papa

Auf Reiſen er 52Wenn Jhr enfant terrible ſeid
Macht s der Papa auch ganz geſcheit
Nun vorlaut ſeid Jhr wirklich ſehr
Das muß ich Euch bekennen
Und beinah dreiſt auf Gimpel Ehr
Euch im Benehmen nennen

hr kommt ja ziemlich ungenirt
um Onkelchen hereingeſchwirrt
wer geht s im Grund mich wenig an

e Jhr Euch eingeführet
h erlaubt Jhr wohl daß man

rüber ennuyiret
Wem mal ſo n lütter Finkenſohn
Nen alten Herrn ertheilt Lection
Ach bangte mir nicht lieber Finku ehr für Euren Magen

hr jeden Serupel würd ich Flin
Remn in die Kannel ſagen
Dem Finklein Eure Arroganz
Reiz ſelbſt des Dompfaffs Toleranz
Drun flott das Schnäbelein gewetzt
Men junger grüner StreiterVernkmet auch meinen Wahlſpruch jetzt

No nemo und ſo weiter
ZumsSchluſſe merkt Euch noch daß man
Auchohne Thema rupfen kann

C H in A Jn ber Preußiſchen Klaſſenlotterie koſtet für fede
Klaſſe der Preis eies s Looſes Mk 42 eines halben Looſes Mk
21 eines Viertelloſes Mk 10,50 und eines Achtellooſes Mk 5,25
Bei Entrichtung ieſer Zahlungen mittels Poſtſendung trägt der
Spieler Porto urd Beſtellgeld der Poſt Einſatzantheile Mit oder
AntheilsSpiéer emt und berückſichtigt die Lotterie Verwaltung eben
ſowenig wie Looſe nit geringeren Antheilen Die näheren Beſtimm
ungen über ae das Lotterieweſen berührenden Geſichtspunkte wollen
Sie aus dembei jeder Lotterie Einnahme einzuſehenden Lotterie Plane
entnehmen

bonnetin E C Es beſtehen für Jnvaliden aus den Kriegen
1864 1866 ind 187071 verſchiedene wohlthätige Stiftungen aus
welchen denſeen Geldgeſchenke bewilligt werden Jm Allgemeinen iſt
e die Bürftigkeit maßgebend die Vertheilung der Geſchenke er
olgt jährlich nd werden die Empfänger dem Kriegsminiſterium durch
ie Behörden Vorſchlag gebracht Es iſt daher immerhin möglich

daß Jhr Gatffür ein ſolches Geſchenk vorgeſchlagen werden kann

Bei all Einſendungen die zum Abdruck im General
Anzeiger ktimmt ſind wolle das Papier ſtets nur auf
einer Sei beſchrieben die Rückſeite alſo freigelafſen

werden Bife und Mittheilungen welche für den Texttheil deszlattes beſtimmt nd wolle man mit der
Adreſſe der ed aktion Zinksgartenſtraße 44a verſehen
Jnſerate uwergl bitten wir dagegen ausſchließlichan die HKipt Expedition Gr Ulrichſtraße 36
zu ſenden

Luſtige Ecke
Ein kundi Thebaner Gaſt zum Kellner Fritz bringen

Sie mir ne ſrre von der Sorte welche Jhr Herr raucht wenn
die Madamicht am Zahltiſch ſitzt

Ein Sonysjäger ſtellt an einen Landmann die Frage
Haben Sie n eine Schnepfe niederfallen ſehen die ich geſchoſſen

habe Die Schr muß ſchwer getroffen ſein denn ich ſah die Federn

in der Luft flieg tBauer lieber Herr wenn bei uns zu Lande die Federn
fliegen dann fli die Vögel immer mit

Jn der Kausſtellung Weshalb fordert denn der Maler
nur 97 und nichnd 100 Mark für ſein Gemälde Nun er wird
wohl den Werth verſchmierten Leinewand abgezogen haben

Standamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
4 Mai Der hilfsbote Friedrich Andreas Walther und Frie

derike Emilie Gerßfännerhöhe 1a Der Kaufmann Max Karl
Abelmann Leipzigße 54 und Anna Bertha Güſtel gr Stein
traße 27/28 Dhnarbeiter Wilhelm Franz Schmidt und Friekraſt Marie Böhrchmiedſtraße 18

6 Mai Der chmied Karl Auguſt Max Mühlhahn Leipziger
ſtraße 95196 und Le Emma Breinig Dreyhauptſtraße 15 Der
Königliche Eiſenbalgführer Karl Guſtav Wilhelm Heyde zu Halle
a S und Klara NSieler zu Spergau Der Lehrer Franz
Julius Stock zu Hnd Amalie Minna Künzler zu Bibra Der
Fleiſcher Franz Julppringer und Thereſe Alwine Kätz zu Lindenau

Eheſchließungen
Mai Der Ki Friedrich Chriſtian Gottlob Halle und Frie4

derike Louiſe Filzhumitz Der Mechaniker Guſtav Auguſt Emil
Löſche zu Leipzig utederike Karoline Minna Kathner Gerber

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
2 Ziehung der 2 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokkerie

Nur die Gewinne über 105 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

8 Mai 1889 vormittags
146 98 332 458 558 751 866 968 1118 47 281 407 200 719 857 952 2142 61 63

95 292 93 336 426 99 518 3107 482 584 650 80 730 38 77 837 910 4212 95 407 45
638 784 99 5066 187 314 91 98 553 826 992 6242 301 23 419 547 681 800 7036
94 224 55 200 324 642 790 925 46 8015 141 751 150 9164 359 631 707

10071 175 269 329 445 82 525 608 24 856 11129 41 445 72 503 1228 370 465
697 820 905 13011 53 69 144 228 63 872 14171 246 424 676 729 38 94 897 15037

147 416 50 87 532 664 813 939 16012 170 216 355 88 445 570 95 728 812 17653
715 76 806 936 18161 145 67 318 80 639 96 870 19008 150 123 285 399 636
808 77 89 973 81 83

20054 151 57 247 76 426 40 529 99 629 784 913 21040 174 96 224 308 81 579
647 81 988 97 22139 66 76 228 29 375 786 809 150 53 58 68 23079 145 90 213
21 406 89 592 671 751 889 200 927 55 63 24042 225 550 756 78 25082 284 353
88 454 83 623 28 38 59 746 84 91 974 26029 32 37 155 67 289 356 406 508 604
728 51 83 86 844 72 150 73 85 92 27063 234 316 79 80 657 86 99 150 704
28064 88 202 15 64 98 328 487 505 15 87 762 97 863 29017 106 274 342 415 42
558 673 736 914 63

30070 76 140 72 259 473 500 857 150 951 31004 150 77 213 315 547 709 79
945 70 32042 183 150 286 441 584 934 33066 74 500 212 406 81 673 760 85
34013 47 157 415 622 831 35059 115 239 91 381 402 89 716 29 58 819 85 368041
126 211 54 96 367 453 616 35 831 37089 200 232 44 322 80 425 150 27 32 77

38081 236 392 96 428 548 622 702 805 928 59 39031
402 33 48 87 552 65 150 97 731 887

54 63 75 150 203 621 1500 89 364 86 433 53 91 582 665 88 727 56
41007 61 115 80 285 348 63 85 566 637 82 901 82 42016 64 341 74 85 456 85 593

695 885 933 80 43102 65 74 200 75 78 392 605 80 954 92 150 44088 137
336 483 98 564 150 638 93 778 827 928 45111 428 546 651 98 984 46191 371 462

90 507 77 614 39 84 772 200 826 36 37 910 44 47063 104 200 34 97 200 358 59
W 878 957 48031 106 243 334 70 49025 80 193 335 73 97 497 575 150 600

50046 479 96 516 26 200 53 686 150 779 95 835 71 75 200 928 51075 144
257 601 75 972 52052 180 226 531 639 55 72 747 90 823 30 67 984 53048 133 36
394 150 415 521 663 800 94 977 54000 102 33 508 27 69 86 99 606 729 69
55171 94 301 41 403 56 85 544 648 60 79 718 822 56014 31 36 78 174 92 427
80 505 43 608 741 875 57009 55 83 165 150 398 470 567 80 616 37 38 72 909 53
58404 5 547 49 689 804 84 9897 659050 142 63 285 336 150 463 500 38 87 94 614
52 700 12 43 51 818 27 906

60014 243 48 59 395 98 436 64 86 539 707 93 61070 88 120 36 200 43 221 55
654 62075 135 220 89 424 95 63098 121 274 329 482 602 869 150 989 64048
126 88 359 467 670 200 817 65494 502 11 621 81 720 930 60 66142 200 43 44
340 401 73 560 73 601 39 883 902 67115 228 74 365 434 51 500 856 997 688019
135 51 729 898 69091 109 205 36 41 419 85 861

70028 103 282 521 32 624 935 71031 128 48 350 576 788 961 72016 291 445
87 702 39 96 848 500 948 89 73038 53 127 319 64 488 200 515 150 601 59

775 93 838 56 941 52 74025 49 63 225 398 465 564 698 700 2 43 150 905 6 200
75029 41 49 308 69 668 150 88 775 866 908 46 76023 185 263 311 770 77059
78 150 270 307 29 479 543 714 50 88 822 91 78061 194 385 453 838 40 49 150
79049 57 129 34 224 200 428 30 790 977

80124 63 205 10 355 65 418 617 36 61 66 709 84 839 69 81184 234 93 200
318 485 773 906 44 75 93 82021 140 98 238 356 499 150 523 621 53 721 968 83114
1500 35 40 56 71 73 218 325 416 512 623 726 65 812 38 95 84012 39 195 300
246 99 316 433 675 82 740 910 10000 85394 461 200 74 666 710 38 72 86037
97 170 203 38 92 357 421 613 714 881 964 87524 610 35 730 49 824 150 88007
10 11 91 101 240 42 49 68 358 66 88 494 576 700 62 816 52 959 89041 105 238 78

364 622 28 35 837 59 81
90015 42 69 111 367 605 757 86 861 905 91170 84 3000 220 422 521 36 65 78

755 87 99 818 65 916 49 29124 206 302 67 81 411 97 573 75 94 784 835 80 955 69

2 Ziehung der 2 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fotterie
Kur die Gewinne über 105 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
2

8 Mai 1889 nachmittags
S 885 255 321 57 418 521 82 769 940 77 1128 219 47 493 402 15 54 512 20

888 732 2037 128 39 233 331 92 406 712 908 63 3206 312 63 409 23 742 61 74
700 91 828 4110 294 307 49 483 874 5069 85 296 363 417 31 33 91 622 713 67 93
892 6031 261 69 335 628 88 748 861 7035 108 36 72 644 814 76 956 8092 120

96 310 71 72 80 618 52 868 994 9075 96 222 51 419 517 645 886
10088 202 402 660 806 13 11015 270 355 423 544 83 150 87 200 976 89

12035 65 314 535 615 806 13031 124 215 62 349 431 508 736 57 894 916 69 14020
54 133 53 200 77 99 377 597 629 53 880 15028 166 242 79 482 764 834 76 937
16007 59 68 705 9 930 92 17032 131 343 403 61 150 79 93 553 73 78 765 873 925
18009 135 235 333 430 90 657 718 35 64 75 96 866 19027 65 92 297 464 556 89
637 59 906 60

20002 102 74 251 81 853 460 551 150 664 723 54 829 34 9689 21086 176 282
660 872 941 22246 439 566 671 867 83 927 23035 118 44 408 55 521 631 725 66

150 71 948 56 24051 58 45000 73 98 232 150 91 94 384 460 78 646 50 87 94 96
706 941 51 25076 162 399 300 413 562 87 608 712 62 979 26324 65 431 150
503 45 96 637 702 837 42 961 89 27197 352 433 520 58 66 81 620 743 858 936 71
28000 150 49 63 314 93 436 85 150 525 64 708 24 856 150 29011 213 475 707
44 75 885 901 28 55

300183 118 200 81 90 341 416 150 64 65 89 608 17 46
5 306 416 19 81 150 88 514 695 97 700 928 200 32008

90
406

928

47 834 936 46 52 31074
134 150 233 378 440 55

562 707 86 808 22 47 84 931 33093 98 190 243 91 304 53 456 692 730 893 200
84177 412 556 62 71 89 727 48 995 35176 436 51 64 761 938 50 79 36151 288 377
377 90 509 603 14 48 79 200 946 37169 85 281 643 734 883 965 38004 200 40
M 87 121 82 231 442 68 530 682 39089 115 200 21 87 88 200 245 350 570 600
t 93 763 80 832 76 925 42 45

40026 53 92 132 246 397 672 925 41239 301 25 543 657 800 910 42069 70
110 235 70 870 509 16 17 645 87 729 808 979 87 88 43059 64 229 150 90 348 449
647 62 734 846 44304 435 592 616 26 69 711 868 86 9650 456037 50 62 199 361
414 528 60 88 607 853 76 78 46092 160 299 350 955 71 47204 24 330 480 620 946

48 300 58 48032 314 680 743 69 85 49029 110 30 517 604 735 839 150 917
50868 548 848 80 51064 83 109 39 269 329 42 92 494 878 52023 545 755 879

932 48 53069 123 236 308 28 412 604 14 740 41 97 804 54084 192 338 40 45
51 74 150 410 512 150 93 97 150 629 844 150 54 911 32 35 55003 34 146 50 208
17 52 80 83 89 405 17 39 524 40 633 701 200 833 84 959 75 56047 110 58 80 244
529 726 801 64 991 57113 234 41 365 91 523 605 793 864 58029 70 75 335 439 515

88 633 65 66 99 828 49 59033 81 98 297 351 98 595 657 63 711 16 805
60195 217 304 437 545 71 656 969 61095 287 392 432 66 88 674 842 150

926 41 62084 156 241 42 386 90 462 502 44 707 74 77 824 52 63041 371 476 587
757 903 20 41 43 84114 45 200 30 51 54 98 401 638 731 86 947 65032 194 224
825 83 446 563 684 713 60 850 82 953 77 686005 209 347 465 89 806 944 67082
517 668 700 836 908 88 68024 474 757 81 815 82 69121 62 334 45 49 444 535 82
659 65 819 200 28 945 56 72

70062 100 99 377 405 512 71 83 622 71125 86 96 200 440 88 581 884 906
72124 300 88 258 64 398 447 150 622 759 87 857 73183 261 344 90 420
789 956 150 74236 397 770 847 75016 61 137 348 68 71 74 441 645 61 73 7
817 30 150 911 76039 52 215 28 323 562 736 88 852 918 77029 122 66 38
524 70 637 704 62 811 13 907 98 78238 68 69 336 54 434 520 95 79094 118 266
95 304 8 69 530 89 93 699 725 847 90 915 29 51 73

80049 158 235 48 80 98 309 38 502 17 73 79 665 78 743 921 49 81121 53
150 553 619 748 865 82062 129 229 344 417 21 562 755 905 26 83022 219 335

48 456 62 77 96 574 856 949 84 84007 261 85 150 319 429 34 150 517 52 96 763
855 83205 75 463 502 658 713 893 961 86485 200 509 97 644 746 93 851 64 996
87020 281 420 24 51 508 13 683 707 843 150 96 926 88005 106 321 470 569 757
59 83 885 947 89046 297 304 67 524 52 54 627 727 72 980

2 6
2

7

1

9

aſſe 15 Der Lucker Johann Michael Maſt und Mathilde
ie Liptitz Bar Der Tiſchler Friedrich Wilhelm Schulz

Mauer 11 ſſte Helene Hedwig Stange a d Glauch

90061 300 82 309 423 35 652 717 46 855 60 9385 91004 19 62 85 277 150

10 Mai Seire 5
93032 113 216 56 408 16 501 11 35 612 795 856 93 94 976 94303 620 79 717 89
150 921 95058 200 60 262 89 531 87 96038 117 294 393 408 623 85 91 933
97126 58 66 302 405 13 530 727 33 834 98039 60 81 149 218 473 508 32 686 200

974 99002 179 243 473 91 840 51
100145 49 150 52 281 323 416 300 522 755 845 101332 82 538 697 767

99 970 96 102074 150 157 78 99 295 200 319 431 59 88 678 869 930 37 103027
81 107 311 34 401 590 674 732 851 71 996 104487 99 611 704 864 909 105097 131
60 414 40 47 568 90 98 300 636 823 920 91 95 106011 51 60 121 85 86 212 415
65 508 655 804 56 910 88 107042 150 60 85 350 52 90 463 529 56 74 753 66
74 858 150 944 108011 314 45 416 3000 35 84 622 76 765 831 913 22 42 109100
25 57 210 22 24 453 80 680 755 66 80 806 57 952

110142 67 77 150 271 82 329 48 51 68 537 711 87 96 846 111189 336 489
150 99 536 686 766 82 91 826 112005 103 33 37 223 200 92 669 723 52 75 93

843 113009 271 90 425 78 700 22 66 850 51 63 72 955 97 114065 251 72 391 432
43 45 520 37 54 82 636 87 711 995 115111 65 761 65 801 150 57 116047 58 70
270 359 500 609 707 10 44 96 844 83 901 41 57 117045 46 205 79 410 15 747 93
846 967 78 118073 272 300 85 321 412 71 621 39 775 96 921 119022 33 92 129
150 222 89 322 23 24 413 507 57 653 737 59 827

120048 93 179 202 200 7 48 81 416 24 40 57 66 717 806 85 121006 52 74 217
304 11 71 74 95 593 711 29 991 150 122097 138 219 82 364 69 781 82 123178
202 59 306 81 622 34 803 913 150 46 53 124108 150 9 25 47 50 293 362 587 90
638 826 79 125133 300 45 50 80 200 150 39 56 342 557 687 875 953 126083
99 144 243 361 77 499 509 57 98 701 31 127071 617 150 43 81 709 34 878 128113
373 88 150 92 518 710 38 88 802 150 20 45 60 944 83 129038 164 266 313 97
436 200 733 88 838 915

130355 597 625 46 63 96 806 940 131121 69 150 85 87 92 287 547 78 774 872
932 58 64 132097 509 661 812 43 93 133104 293 366 636 89 768 76 86 955 13 4210

48 371 653 752 828 933 135042 67 74 173 310 48 71 737 150 71 805 33 66 931
136098 114 52 217 80 356 77 84 591 689 845 935 137009 337 88 588 716 926
138038 54 57 148 283 93 362 96 473 89 548 77 778 848 90 946 150 139059 98 159
92 217 19 45 83 515 19 91 644 59 150 743 892 150

140043 53 76 266 95 811 71 403 200 507 48 633 71 743 960 141034 48 84 142

314 462 505 76 710 49 812 60 142278 91 150 363 499 550 51 57 81 82 799 143241
56 417 536 82 92 818 150 975 144091 117 275 84 359 450 591 99 200 630 36 926
145052 78 211 150 380 400 579 618 847 92 934 146031 66 250 302 430 38 57
552 875 942 147259 96 533 65 150 70 631 741 53 921 150 29 148156 200 89
200 373 442 500 29 37 43 92 626 76 708 78 87 881 149035 45 288 596 607 769 816

150133 40 265 440 59 604 83 718 27 39 922 93 151077 137 227 150 36 328
50 556 666 838 958 152032 315 28 485 651 82 812 200 83 93 153054 69 98 100
65 213 150 300 540 643 45 967 154024 235 300 35 69 555 659 732 832 998
155097 155 227 73 393 452 511 770 922 10000 71 156017 125 73 85 255 373 82
424 89 678 95 748 874 157011 165 30000 301 82 440 96 538 602 31 35 57 796 813
48 158015 30 114 353 200 91 418 693 773 852 159072 185 377 537 779 8509

160117 230 95 514 78 97 642 895 161163 230 491 569 933 162026 107 39 63
700 910 200 163009 96 175 150 316 506 9 18 649 93 200 710 27 91 92 959
164073 76 150 291 343 66 77 462 524 646 72 913 44 165034 167 292 441 595 656
166012 70 94 607 61 84 721 939 93 167207 35 352 70 588 721 82 168019 61
118 300 50 64 335 59 429 57 65 600 42 730 86 844 169071 115 78 212 424 659
736 938 48

170101 51 53 246 53 689 826 60 91 975 171111 59 267 366 706 172011 19
84 632 61 711 805 36 41 73169 265 361 77 578 601 200 779 801 88 952 150
97 174021 106 84 93 224 52 409 13 51 60 61 81 96 724 25 74 987 175010 181 261
84 86 398 778 941 69 176082 161 65 246 63 353 68 565 150 684 724 8 978
177146 492 558 500 611 84 821 178101 22 396 560 624 29 150 43 821 33
974 179316 404 28 49 98 621 56 67 79 765 92 848 909 82

180021 54 104 88 215 48 72 83 313 42 418 519 69 88 609 67 725 930 82 159
181268 79 543 695 834 57 80 84 182014 203 341 468 73 501 679 799 811 29 64
183017 23 116 36 42 63 202 200 22 150 42 61 456 523 48 608 774 863 96
184385 427 555 65 676 803 57 905 15 78 185111 204 325 455 544 74 959 809 97
300 997 186063 370 479 80 564 96 655 703 30 918 50 187232 527 48 008 713

24 67 872 188171 278 367 424 49 570 697 756 78 95 803 189055 64 77 100
74 313 418 68 639 734 817 89 907 49

309 530 749 92044 647 99 786 88 815 93021 94 143 205 41 82 365 55 63 665 69
803 4 94117 88 286 302 93 479 541 619 705 20 32 51 95134 272 473 722 876 959
79 96171 283 363 571 683 725 800 27 97121 310 536 75 653 759 68 933 98073
T 220 25 52 464 549 150 609 15 41 756 849 912 99024 141 86 92 415 517 78

80
100355 70 615 917 200 101192 377 463 93 530 46 902 38 102161 272 345

412 508 33 640 41 60 892 994 103122 210 515 150 98 724 803 104230 443 592
759 846 87 88 900 37 105134 202 26 28 838 95 901 21 61 106065 239 351 412
43 541 44 833 38 64 962 82 107018 40 197 227 69 74 321 491 543 52 695 781 300
848 901 108099 130 57 319 54 440 503 4 94 844 56 57 69 912 69 87 95 300
109073 168 97 364 686 726

110043 70 150 138 415 573 605 20 905 64 111008 150 252 62 305 96 448
80 95 556 637 732 41 845 46 57 965 112001 260 326 402 150 45 64 81 87 602 829
113075 133 211 21 63 83 94 354 582 660 77 840 150 906 91 96 114016 23 171 234

330 474 99 556 764 912 32 65 83 115157 202 31 313 77 529 610 701 94 812 94
116030 150 40 111 300 418 86 506 41 714 903 300 6 17 117171 282 311 63

401 22 681 736 869 929 118130 55 83 226 46 82 346 61 408 572 90 611 80 85 85
W 50 119044 97 129 77 254 75 88 302 52 97 421 52 502 18 73 92

372
120066 96 327 38 433 567 614 54 71 901 83 121039 554 879 122019

124 51 53 150 313 450 508 58 608 28 45 716 983 123115 23 31 61 200 67 85 330
401 520 84 764 124242 58 59 78 341 475 78 96 549 88 672 702 68 870 98 125237
322 33 616 28 39 814 126036 49 131 53 252 431 582 871 87 922 57 127101 5 67

751 812 61 912 50 128016 58 154 77 243 78 450 535 63 691 853 129308 560
3 983

130258 379 412 73 76 527 87 653 795 131052 88 142 203 322 200 63 417 39
98 533 640 76 79 132336 498 500 16 60 699 730 820 150 183127 44 97 345
714 58 951 134026 87 130 53 452 504 773 977 93 150 135337 579 759 871 913 62
136034 126 202 14 37 52 481 610 12 701 33 861 956 137227 200 397 407 599 695
737 40 75 91 94 846 82 902 16 20 61 79 138047 150 87 164 524 802 938 81 84
139177 239 40 48 533 614 723 59 150 922 84

140014 82 449 56 621 37 738 961 76 141171 205 87 76 607 52 77 700 9 20
75 849 200 906 142005 13 31 112 13 31 263 300 88 503 47 699 701 855 143102
424 75 668 935 72 90 144139 44 263 77 396 485 567 84 780 901 70 145077 140
48 336 450 695 793 844 926 146041 129 287 308 94 543 663 709 19 21 42 97 861
147027 71 103 227 150 52 366 530 47 53 608 752 957 148125 150 228 310 550
719 33 149050 53 111 21 58 82 83 294 379 150 84 457 517 47 652 705

150005 291 377 78 408 513 43 603 6 77 714 93 98 856 96 151029 111 39 49
217 76 317 439 97 533 602 702 152232 91 345 64 400 574 75 608 95 707 816 73
153154 229 43 315 404 528 741 827 154017 141 73 267 74 406 58 63 518 68 817
40 921 28 57 74 155074 164 294 300 541 665 80 82 89 736 820 59 934 156156
355 412 58 68 86 694 736 200 978 157062 150 245 55 421 90 95 652 777 965 87
158097 435 200 576 710 51 79 802 905 21 70 73 1591 30 248 309 68 83 463
641 734 887

160095 324 551 746 52 78 853 60 920 161209 445 581 68 723 50 937 162151
242 88 400 79 540 663 93 855 924 86 163124 235 73 150 469 524 39 778 804 13
34 50 55 965 80 164283 579 759 939 150 75 16530 477 612 68 150 920 49
166051 264 716 49 88 167096 287 386 590 643 747 83 833 41 46 168027 239 304
8 555 803 19 996 169030 52 155 233 341 400 27 55 76 543 678 702 30 92

170131 95 371 484 503 11 60 607 91 964 171134 313 402 150 507 82 778
827 81 172023 113 85 212 50 85 435 47 654 705 884 930 150 173023 43 57 187
435 50 577 834 41 954 174126 57 225 334 75 503 611 42 906 51 57 150 175106
26 94 387 403 5 40 81 579 602 38 42 85 735 52 932 62 176104 38 73 341 407
541 624 150 36 720 906 177030 39 88 366 99 404 535 629 745 854 61 988 178047
281 345 406 57 77 501 50 67 636 717 28 179079 197 280 326 62 64 150 77 436
97 505 20 802 932

180041 68 131 44 279 354 475 716 809 96
842 972 78 182035 95 406 9 769 97 985 86 183233 359 85 90 604 46 843 79 88
99 158 4013 152 218 150 41 502 681 890 185178 244 316 449 53 506 70 658 847
935 45 186002 22 45 50 90 185 575 60 7 749 813 187203 94 388 444 81 98 58
674 946 51 188024 73 185 237 53 80 559 642 49 51 57 742 863 78 904 189218 98
439 43 83 520 26 622 33 46 47 200 59 723 806 81 92 919 190000

181100 240 93 150 547 65 67 652

Kirche 2 Der Bahnarbeiter Julius Eduard Albert Hauck Trödel 2
und Auguſte Johanne Minna Klara Hutans Trotha Der Hand
arbeiter Wilhelm Ferdinand Geilert und Friederike Louiſe Müller
FritzReuterſtraße 1 Der Klempner Gottlob Albrecht Siegel und
Friederike Anna Zeidler FritzReuterſtraße 44

6 Mai Der Handarbeiter Karl Guſtav Dülsner und Jda Alwine
Schaaf Schützengaſſe 19 Der Weichenſteller Johann Karl Eduard
Mucha Mauergaſſe 16 und Bertha Friederike Angelika Hellmuth
Kuhgaſſe 3 Der prakt Arzt Dr med Karl Emil Paul Großmann
Kindelbrück und Amalie Helene Opitz alter Markt 26 Der Hand
arbeiter Auguſt Chriſtian Friedrich Louis Heidecke und Bertha Emilie
Auguſte Scholz kl Sandberg 11

Geboren
4 Mai Dem Zeugſchmied Wilhelm Gorgas gr Rittergaſſe 5

Dem Handarbeiter Karl Geyer S Adolf Eugen Hirtengaſſe 2 Dem
Vergolder Adolf Hoffmann S Hans Oskar Fritz Paul gr Klaus
ſtraße 35 Dem Handarbeiter Karl Halle S Karl Wilhelm Albert
en 4 Dem chirurgiſchen Jnſtrumentenmacher Emil Juckel

Hermann Arno h 8 Dem Verſicherungsbeamten
Robert Beyer S Richard Dachritzgaſſe 4 1 unehel S

6 Mai Dem Handarbeiter Albert Matthes S Guſtav Adolf
Raffinerieſtraße 8 Dem Bautechniker Theodor Weber T Elſe He
lene Wettinerſtraße 31 Dem Gelbgießer Franz Schwingen S Kurt
Franz Thüringerſtraße 8 Dem Schneider Friedrich Ühlendorf S

Hermann Ludwig Georgſtraße 6 Dem Handarbeiter Wilhelm Stahl
mann S Johannes Walther Friedrichſtraße 48 Dem Schloſſer
Julius Riemke T Friedrich Auguſte Elſe Schmiedſtraße 7 Dem
Handarbeiter Karl Möbius T Henriette Emma Weingärten 22
Dem Handarbeiter Leopold Naumann T Amalie Klara Anna Jäger
platz 26 Dem Handarbeiter Friedrich Engelhardt T Jda Margarethe
Beate Harz 28 Dem Schloſſer Auguſt Wartenberg T Helene Frieda
Ludwigſtraße 15 Dem Bäcker Franz Schmidt S Marx Charlotten
ſtraße 13 Dem Regierungsbaumeiſter Guſtav Haſſe T Agnes Luiſe
Renate Bahnhofſtraße 8 Dem Maurer Friedrich Felgenträger T
Luiſe Anna kl Ulrichſtraße 19 Dem Handarbeiter Wilhelm Gas
quette T Frieda Bertha Ella Mühlberg 6 1 unehelicher Sohn
8 uneheliche Töchter

Geſtorben
4 Mai Des Zeugſchmied Wilhelm Gorgas unbenannter S 6 Std

gr Rittergaſſe 5 Der Handarbeiter Karl Julius Ernſt Hoffmann
34 Thorſtraße 26 Des Schneider Guſtav Schneider T Lina
Klara 2 Weingarten 16 Der Rentner Johann Ferdinand Emil
Nebe 59 Harz 8 Des Handarbeiter Adolf Wawrzynek Ehefrau
Marie Wawrzynek geb Gottlieb 36 J Schmiedſtraße 11 Des
Feilenſchleifer Heinrich Buchholz S Heinrich Albert 3 M Thurm
ſtraße 28 Des Poſtſchaffner Johann Schönfeld S Otto Richard
9 Domgaſſe 3 Des Kellner Albert Winter S Bernhard
Albert Hermann 1 Wörmlitzerſtraße 40
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Amtliche Bekanntmachungen

Ausſchreibun eDie Herſtellung von Thonrohrkanälen mit e Lichtweiſe in der Rei

Hardtſtraße im Advokatenweg und auf dem Wettinerplatz ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Dienstag den 14 d Mts Vormittags 10 Uhrauf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen austegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden Kimen

Halle a den 7 Mai 1889
Der Stadtbaurath

Lohauſen

Bekanntmachung
Die von außerhalb mit zugezogenen alſo hier nicht geborenen Kinderwelche in dieſem Jahre zur Impfung zu kommen haben die im Jahre 1888 und

früher außerhalb geborenen ſind von den dazu verpflichteten Eltern Vormündern
oder Pflegern innerhalb der nächſten 8 Tage während der Vormittags Geſchäfts
ſtunden 1 U r im Zimmer 1 des hieſigen Amtshauſes anzumelden Etwaige
Säumige haben die geſetzmäßige Beſtrafung zu gewärtigen

Giebichenſtein den 6 Mai 1889
Der Gemeinde Vorſteher

Stridde

e

n ren g 4 e e reu e m W h 4 J ea ehe

Gegen den unten beſchriebenen Schmiedegeſellen Johann Friedrich Ludwig
Hoffmann aus Halle a geboren daſelbſt am 14 Juli 1837 oder 1839 welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Betrugs und verſuchten Betrugs verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu
Halle a S abzuliefern D 259/89

Halle a den 3 Mai 1889
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 49 oder 51 Jahre Größe 1,68 Mtr Statur
corpulent Haare graumelirt Bart graumelirter Schnurrbart Augen blau Naſe
nd Mund gewöhnlich Kinn rund Geſicht rund Geſichtsfarbe geſund

STupeten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 Mai Nr 41
a 4Steckbriefe i chränkeGegen den unten beſchriebenen Wurſtträger früher Bäcker Franz Schröder 88 V

aus Halle a geboren daſelbſt am 27 Februar 1869 evangeliſch welcher flüchtig Riſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt hält vorräthig und fertigt nach Maß
Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu ältere Conſtructionen werden umgeändert

Halle a S abzuliefern J 130389 Reparaturen billigſt Preisliſten gratis und G
Halle a den 30 April 1889 franco LeideDer Königliche Erſte Staatsanwalt 0 t SchnBeſchreibung Alter 20 Jahre Größe 1,68 Mtr Statur ſchlank elnr er ol Leber

aare blond Bart ohne Augen blau Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Geiſtſtr 31 Wittt
eſichtsbildung ſchmal jugendlich Geſichtsfarbe blaß Sprache deutſch Kleidung nicht mehr Kl Ulrichſtraße

carrirte helle Stoffmütze braunmelirtes Jaquet und Weſte ſchwarz und weißge

ſtreifte Hoſe v 7
Neueſte Muſter Größte Auswahl r n

Denkbar billigſte Preiſe grts2
J hHermann Bischoff Zerbie

45 Gr Ulrichstr 45 a
leidung blauer Ueberzieher engliſche Lederhoſe lederne Halbſtiefeln

e Leip Kaffee Lagerei
e e inh M Ahr Leipzigerstr 2
Empf Rohe Kaffee s vorzügl Qual Congo Souchon und Peceo
Thee zu herabgeſ Preiſen deutſch und holl Cacao ausgew u in Büchſen
Pfd von 2 Mk an Chokolade in Tafeln Bruch u Mehl zu Zucker
düten Bonbon Pfd 50 Pfg Rocks Pfd 80 Pfg Biscuit Pfd 60 Pfg

Das Waarenlager der Schliack schen

oDcSMasse
sowie auch andere billige Waarenbeſtehend in Handſchuhen Cravatten
Herren Kragen u Manſchetten Nor
mal Wäſche Hoſenträgern Schlips
nadeln wird

vtäglich
Gr Alrichſtraße 51

Der Verkanf findet

Vorm 1 und Nachm 7 Uhr ſtatt

sverkauft

Satim Blousen
Grossartige Auswahl

Ph Liebenthal Co
vorm Siegm MHaagen Halle a/8 HNarkt

Halleſcher

Pieh Perſicherungs Perein
Bureau Wilhelmſtraße 20

verſichert Schweine gegen den Verluſt durch Krankheit Finnen und
Trichtinen zu billigen Prämien Vertreter an allen Orten geſucht
Schäden werden ſofort bei der Verluſt Anzeige in coulanteſter Weiſe
bezahlt

Die Direkktion
C Lange R PischerGeneral Agent Thierarzt I Cl

Gartenartikel en gros en detail
als Baum RoſenGeorginen und Strauchpfähle aller Längen mit
und ohne Borke auch grün geſtrichen event mit weißen Porzellan
ſpitzen Blumenſtäbe und Pflanzenetiquetten aller gangbaren Sorten
Bonquet Kranz Palmenzweigkiſten Bohnenſtangen Harken Wäſche
ſtützen Cocosgarn und Raffiabaſt empfiehlt billigſt

Carl Schumann Halle a gr Steinſtr 31
Große Auswahl insC L

Eiserne Bettstellen

S
für Erwachſene undKinder

S einfach und elegant
e paſſende Matratzen dazu

99de
do

empfiehlt

für
60 100 200 und 300

in aparten Muſtern

H 6 Weddy Poenicke Halle a S

Geeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Tischdecken

Garkenbeſitzer Reſtaurateure etr

Sthn

T und v egeflaschensohränke e aund Flaſchenlager Sr SOoPri ruht
bbr

S

Fiserne HolWascehtische Sonntag den 12 d Mts werden unſere Geſchäfte schien

mit 5 Uhr Abends geſchloſſen SGarnituren J Abramowitz C Berend Fel e An e t m J BIumenthal Otto Busch verfür die Küche Löbejünfein lackirt mit ſtarkem Zinkausſchlag von el Tee Eoureine elcker ure SalHalle aſS gr Ulrichſtr o Neue Znſendungen t ſafJ iſt von hocheleganten zTanr Unterricht h en S Poph 4 Salon Teppich entag gegen mäßiges Honorar n Coheert 0p a un a 0I epple en 8

haus Gefl Anmeldung erbittet cAd Fröbe Ranniſcheſtr 9 I m Preiſe von 70 Mark z E S fa
NB Privat zu jed Tages u Abendzeit in ächten Plüsch Velouns T Sin

h Rips Tischdecke oKlavierunter r icht in den herrlichſten Muſtern w Fine gu
ertheilt Rans Vennnold Orcheſter unch engl Gardinen und Portiwren Rat
r g1 geh e erhielt ſoeben und empfiehlt zu ſtreng reellen feſten Preiſen mſtände
Rachm 6 ühr Gr Steinstr 73 Robert Cohn m Vorm

rn xVamenſchneiderei s ßraarz 11 hochvarterre VeſtaurationsVerpachtiug a
von K Langenhahn befindet ſich ſof T V W t gen ierumſatz t prefswerth Gu

ofort zu verpachten Auskunft ertheilt koſtenfreiGr a e W e 14 Halle a S Auguſtaſtr 13 b part

a u l deab ſtSinger Nähmaschinen Gerichts Acir g Su dereh raten rn
zum Familien Gebrauch auch Sänlen
und Elaſtiemaſchinen für Handwerker

hittwe C
finige

verkaufe ich wegen Umzug für die Hälfte
des Werthes

Herm Hitschke Forelle 2 Tr

Pa Sauerkohl
2 Pfd 15 PfgFranz vié ab grà Rigfelderſtr 50

T

Kirchliche Anzeigen Katholiſche rche
Sonnabend den II Mai bis Mittwoch den 15 iſt eivolniſcher ka

vo Gier Weh S Uhr erſt ponntag den 12 Mai i z Uhr erſte hl Meſſe 71 Uhr ühmeſſe 8 UHochamt und deutſche Predigt 91 Uhr Hochamt und i ſchöredigt 2 Uhr

Nachm Chriſtenlehre und Segen s Uhr Abends Maiandacht
Da unſere Kirche bei dem Gottesdienſt um 9 Uhr die v polniſchen

Katholiken kaum faſſen kann und der Zudrang zu dieſem alleonntage ſowieſo
überaus groß iſt ſo bitte ich die deutſchen Mitglieder unſerer Gende am nächſten
Sonntag und folgenden Mittwoch womöglich um 6 oder 7ider 8 Uhr ihre

ettſtellen

c

ſſend für

pachten

Max

tion des Exportenr in Triest

Sonne gappia zu erfüllen
Halle a den 7 Mai 1889BlIut

Apfelsinen 30 50 Stück je nach
Größe der Frucht in einem Ko Körbchen
froſtgeſchützt verpackt verſendet für 3 Mark
portofreiin bekannter Güte die Adminiſtra

itronen 40 60 Stück Mk 2,70
ene Maltakartoffeln 5 Ko

Mk 2,50

Wstengpna

7

irgend etwasWer
tung Porto und d twenn er die Annoncen Erpedition

2 von Haasenstein
Vogler Halle a d
Gr Märkerſtr 27
mit der Ausführung ſeiner J

S Annoncen beauftragt Beiwieder
holter Jnſertion entſprechenden

Rabatt

Szukajcie
Woseci jego

Halla dnia 7 Maja 1889 r
Her Galanterie undLeipzigerſtraße 87 S Schmuckwaaren

Dechant Dr okern
Miech bedzie pochwalony Jezus 0fStus

Podaje sie do wiadomosci wszystkim z Pozpkiego lub z
Szlongska W tutejszéj parafii przebywajongeym ze

W nastengpujongeym porzongdki
W Soboteng 11 Maja o godzinie 6smeéj

W Niedzieleng 12 Maja zrana po Sumie i podnin o godzinie
3ciéj po Nieszporach Kazania polski

W Poniedzialek 13 Maja i we Wtorek 14 M Kazania polskie
wirt wieczorem o goäzinie öésmeéj
alle Mühewal W Srodeng 15 Maja jako W Uroczystose Ci sw Jözefa po

Sumie i popoludiu po Nieszporach nia polkie
Przez te cztery dni zrana do pöznego wWra mozna sieng

nafſprzöd Krélestwa Boz i sprawiedli

K Dr Woker Da i Provoszez

Einſpä

8

fein für

opha
11 Maja wie

czorem az do 15 Maja wlongeznie bendzie dla m odprawiane W

NABOZBNSTWO POLSIE Sie
G

in
ig zu ver

t

t neu pre

Awe

20 Ctr

22zorem Nauka

po polsku spowiadac t verk ſZapraszam ws2ystkich Paratian po polskuriongeych aby j E
najobficiéſ z tego czasu laski skorzystaly am wWszystkiech Diufft
aby jako wierni synowie Koseiola sw zadosye hili obowionggakom I
Wielkanocnym pamiengtajonge na przestrogenskiego Zbawieiela In

ſend zum
Lerfr

l Fan
e und Fit
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FWuilien Nachrichten
ach Maß
mgeändert

gratis und Geſtern Mittag ſtarb nach langen
Leiden unſer lieber Sohn Bruder u

ertol ager Otto Schnabel im 19
Eebens Dies zeigt tiefbetrübt an

31 Wittwe Sohnabel nebſt Angehörigen
lrichſtraße

v

uswahl

re
GrundſtücksVerkauf

In Stumsdorf Bahnſtation ſteht ein
eines Wohnhaus mit 1 h Morgen

ſe jarten ſehr preiswerth zum Verkauf
däh Auskunft ertheilt J G Crueins

hoff Berbie
45 fine bequem einger Bäckerei verb

Materialgeſch beſt aus Wohnh
r Scheune Stallung Garten und Hof

Umſt halber zu verk Offert erb u
21 durch die Exped d Ztg
Fangbare Bäckerei in Halle zu ver
achten reſp Grundſtück mit geringer An
ahlung zu verkaufen Off unter F 68

n die Exped d Bl

etc Abbruch
Schmeerſtr u hoher Kräm
Wegen Mangel an Raum
jele Ladenvorbaue Unmaſſe Mauer und
dachſteine Holz Thüren Fenſter Dach
nnen Ofen c verkauft ſpottbilli

O Müller
Abbruch Schmeerſtraßen un

r

Geſchäfte Schleuderpreiſen e J

in faſt neues engliſches

Kutſchgeſchirr
verkaufen Brüderſtr 6 Hof part

Milch Verkauf
Saure Milch in Satten Süße und
re Sahne Steinicke Zapfenſtr 13

Ein faſt ganz neues
vollſtändiges Hett

z verhältnißhalber billig zu verkaufen
Steinbocksgaſſe 2 part

Eine faſt neu erhaltene
Singer Nähmaſchine
billig zu verkaufen

Spiegelgaſſe 13 3 Tr r
ne gute dauerhafte

Uatratze m Bettſtelle
mſtände halber ſofort billig zu verkaufen
n Vorm 9 bis Nachm 3 u

Forſterſtr 21 part

Krankenfahrſtuhl
verkaufen Sophienſtraße 82

Gutes Futtermehl
rkauft Jleiſchergaſſe 15
Beabſichtige eine anerkannte Schuld
rderung 259 Mk and th m
erluft zu verkaufen
hittwe C Fiſcher Böllbg Weg 4 a

n

g
preiswerth

or

e ige Kleiderſchränke Kommoden
er t ettſtellen mit Makratzen verkauft nocher ka Nlig Brauer Schulgaſſe 1
e 5 Ulr Ein Geſchäft

Uhr Nſend für Fleiſcher oder Bäcker iſt zu
iniſch rpachten oder zu verkaufen Näh durch
h e Max Walsmann Nietleben

zähen Leiterwagen
Einſpänner verkauft preiswerth

Spiegelgaſſe 8

Piantgio
fein für Salon Saal verk billig

Arend Gr Ulrichſtr 3 II

Einen FinlkK
Stieglitz u Hänfling gute Schläger hat

zu verk Königſtr 400 b Hausmann
Ein gutdreſſirter ſchwarzer

I

iſt billig zu verkaufen
Giebichenſtein Auguſtſtraße 53

Zukaufen gesucht
Jn od bei Halle wird ein gutes

Colonialwaaren
oder Cigarrengeſchäft

mit Wohnung zu pachten od zu kaufen
geſucht andernfalls wäre auch eine Be
theiligung b irg ein reell Geſchäft erw
Off u G s 6256 bef R Mosse hier

e eleOfferten mit Preis uzu kaufen geſucht
X 74 an die Exped d Ztg erbeten

Ein mittleres Pferd zu kaufen geſucht
Große Märkerſtr 5

Eine gebrancife Hobelbonſ
mit Werkzeug zu kaufen geſucht Adr ab
zugeben Auguſtaſtr 1

Eine Bäckerei u mehrere Wohnungen
zu vermiethen Brandenburgerſtr Nr 4
2 Wohn à 45 u 55 Thlr Mansfelderſtr 36

Bine Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben 3
Freund Wog 2 Stuben gr

ezKamm 2c am 1 Juli z bez Frieſenſtr 8
Eine gr Stube zu vermiethen

Reilſtr 105
Wohnun von 2 Stuben 1 Kammer
Küche u Zubehör Pr 75 Thlr zu ver
miethen Dachritzgaſſe 13

fine freundl Wohnung Stube Kam
mer Küche Boden für 50 Thlr ſofort
oder ſpäter zu vermiethen

Harz 37 1 Tr
Logis zum 1 Juli er eine Treppe hoch

zu vermiethen Preis 70 Thlr
Leipzigerſtr 46 I

Eine freundliche Wohnung
mit Garteugufenthalt beſtehend aus zwei
Stuben Kammer und Küche iſt ſofort
oder ſpäter zu vermiethen

Adolf Hugo
Advokatenweg u GartenſtraßenEcke Nr 5

Mansfelderſtraße 48
Hofwohnung St K für 40 Thlr an
ruhige Leute zu vermiethen

Die große herrſchaftliche Beletage
Gr Märkerstrasse 134

iſt zu verm u 1 Oct c zu beziehen
Stube T Juli zu beziehen Beeſenerſtr 5

Stube Kammer und Küche ſofort oder
ſpäter f 33 Thlr Böckſtr 13

Magdeburgerſtraße 29
Wegzugshalber 1 Etg p 1 Octbr zu

vermiethen 4 St K u Zubeh ev
Garten Näh part links

Herrſchaftliche Wohnungen zu ver
miethen Wuchererſtr 26 a

2 halbe Etagen
gut geeignet zum Abvermiethen ſofort
oder 1 Juli er beziehbar

Wuchererſtr 10 1

Mühlweg 23
Parterre Wohnung 5 Zimmer u Zubeh
zum 1 Oktober zu verm Räh 2 Tr

Herrſch Beletage nahe den Künſten
zum Abvermiethen gutgeeignet 1 Juli
oder 1 Oktober zu vermieth Beſichtig

4 Uhr Nöberes Forſterſtr 17 part

Grlyeilte Etagen
zu vermiethen

Zinksgartenſtr 4a
Zu erfragen Wilhelmſtr 23 part

Leipzigerſtraße 13 1 Etage zu Ge
ſchäftszwecken ſich eignend für 450 Mark
zu vermiethen Näh daſ bei Marini

neu verkauft ſehr billign opha Kleine Steinſtr 2 1 Tr Jägerplatz 19 Juli
ne Kartoffel Verkauf l F reſp 1 OctbrHut Speiſekartoffein à Ctr 320 Mk Parter e Wohnung

r 28 Pfg fragenGiebichenſtein Schmelzerſtr Nr 1 zu verm Seſ 2 Peſterſer 26

Große Partie neue rauks Minalerwa x Stube Kammer und Küche an einzelne
u S h Leute zu vermiethen und am 1 Juli zu

g zu verkaufen Lindenſtr 7 beziehen Henriettenſtr 5 part
4171n1e Kinderwagen

t neu preiswerth zu verkaufen
Bölbergaſſe 2 3 Tr

Awef Decimalwaagen

20 Ctr und die andere 25 Etr Trag
t verk ſpottbill Taubenſtr 19 Sout

Ein Pferpch
Luauft Mühlgraben 1
in Pferd Sehimmel
ſend zum Verſchwinden bill zu verk

erfr Weidenplan 1

olskie

sieng

V fg
Kich
zkom
iela
d Ii

Kanarienhähne
d W und einige Stieglitze Hänf

inken ſind zu verkaufen
Feldſtr 5 1 Tr

e und

Eine Wohnung für 64 Thlr zu verm
gr Klausſtr 10 1 Tr

Wohnung mit oder ohne Werkſtelle
Lagerraum iſt zum 1 Juli zu vermieth

Mühlgraben 11
Eine Wohnung für eine einzelne Frau

zu vermiethen
Bahnhofſtr 21

1 Wohn Stube und Kammer verm
Brunnenplatz 1 1 Tr

Daſelbſt 2 Schlafſtellen offen mit oder
ohne Koſt

Eine Wohnung für 40 Thlr zum 1
Juli zu vermiethen

Gartengaſſe 8 im Laden

Wohnungen für 255 u 165 Mark
1 Stube für 90 Mark per 1 Juli zu
verm B Reiche Ecke Thüringer u
Merſeburgerſtraße

z

mineSuche per 1 Juli eine Wohnung im
Preiſe von 180 bis 225 Mark Adreſſen
abzugeben im

Laden Friedrichsplatz 4
Wohnung 7 ca 50 Thlr part o 1

Et in der Nähe der Strohhofſpitze zum
1 Juli geſucht Fiſcher Unterplan 3 p

r möbl Jimmer mitKoſt auf kurze Zeit Meckelſtraße oder
Nähe v Wittekind Off mit Preis unter

M poſtl Löbejün
unge Leute ſuchen e der Bahn eine

Wohnung bis zu 50 Thlr
Breiteſtr 29 3 Tr

Ein vollſtändig ungenirtes möblirtes
immer womöglich parterre in derähe der Untwerſitats Bibliothek wird

per ſofort oder zum 1 Juni zu miethen
geſucht Offert mit Preisangabe unter
F 78 an die Exped d Gen Anz erb

iel
Wittekind Villa Stephany

ſofort möblirte Wohnungen zu vermiethen
Möbl Wohnung zu vermiethen

Mansfelderſtr 50 I
Freundlich möbl Zimmer zu vermiethen

Charlottenſtr 2 1 Etg
Elegant möbl Wohn parterre u Bel

etage in der Nähe des landwirthſch Jn
ſtituts u Klinik Leſſingſtr 1 1I

vis vis Gütchenſtr
Freundlich möblirtes Zimmer zu verm

Mansfelderſtr Nr 9 3 Tr links
Kleines möbl Stübchen on einen Herrn

oder eine anſtändige Dame zu vermiethen
Charlottenſtr 12a U

Anſt Logis Friedrichſtr 4 Zu erfr
im Klempnerladen

Ein ff möbl Zimmer zu vermiethen
Germarſtr 6 II rechts

Gut möblirtes Zimmer mit Cavi
net zu vermiethen

Frieſenſtr 2 part
Möbl Wohnung als Schlafſtelle mit

oder ohne Koſt Unterberg 13 2 Tr l
in möbſirtes Stbchen m verm

Georgſtraße 4 1 Tr
Anſt Schlafſtellen Krauſenſtr 4 2 Tr r

Anſt Schlaſft offen Kl Schloßgaſſe 7
Anſtändige Schlafſtelle offen

Geiſtſtraße 33 Hof 1 Tr
Eine große freundlich möbl Stube iſt

als Schlafſtelle an 2 Herren ſofort billig
zu vermiethen auf Wunſch mit Koſt

Friedrichſtr 5 Hof 2 Tr
Anſt Schlafſtelle für 2 Herren mit od

ohne Koſt ſep Eingang
Anhalterſtr 7 3 Tr I

Anſtandige Schlafſtelle
Ludwigſtraße 10

Anſt Schlafſtelle ſeparater Eingang
vornheraus Wuchererſtr 20 II L

Anſt Schlafſtelle offen
Herrenſtr 23 2 Tr I

Anſt Schlafſt Friedrichſtr 20 Hof 1 Tr
Anſt Schlafſtelle Harz 17 p
83 anſt Jaſſt offen

Mühlgraben 11
Anſtändige Schlafſtelle mit oder ohne

Koſt Dryanderſtr 7 Hof p
Anſt Schlafſt offen Kl Sandberg 16
Anſſ Schlafſt off K Sandberg 79 2 Tr

Kost Logis
Anſtänd Schlafſtelle mit Koſt bei
W Schultz a d Moritzkirche Nr 5

a

5 u rlen e Magazine
Man cienmn

mit hellem Contor 1 Octbr zu verm
H Friedrich Leipzigerſtr 16 I

ne
Berichterſtatter

in allen Ortſchaften des Verbrei
tungsbezirks des General Anzei
ger geſucht Gefl Offerten an
die edaction d Bl
o

Ein Acquiſtteur
für ein gut eingeführtes Jnſeratenblatt
wird per ſofort geſucht Bei entſprechen
der Leiſtung Fixum Adr unter Mer
kur an die Exped d Bl

Zur Errichtung eines
lehl Detail Ceschäfts

hier am Platze wird eine geeignete Perſön
lichkeit für ſofort oder ſpäter geſucht

Gefl Offerten unter F 70 an die
Exped d Bl

Schreiber
Ein junger Mann welcher ſich als

Schreiber ausbilden will wird zum ſofor
tigen Antritt geſucht

Mi lIer Gerichtsvollzieher

Lente n Austragen beſtellter
Bücher für Sountagsés ſowie Col
porteure und Abounenutenſammler
verlangt Fritz SohönerRanniſcheſtraße S
ſehtigo Naler Gehen
nimmt noch an

Gust Bauer
Schwetſchkeſtraße 27
am Glauchaiſch Schießgraben

Fuhrlente geſucht
Abbruch Schmeerſtr

Kuchbingergeseſſe
geſucht J Ronnarstgr Steinſtraße 49

Einen guten Hoſenſchneider ſucht
F Böttger Schülershof 17

Ein ordenkliches Mädchen
von 15 17 Jahren wird zum 15 Mai
geſucht Leitergaſſe 1Ein kra ftiges Küchenmädchen
bei gutem Lohn ſofort geſucht im

Gold Schiffchen

e Meissnähen
önnen anſtänd Mädchen bei günſtigen

Bedingungen erlernen Fr Klimm
Delitzſcherſtr 1

Grübte Schnriderinnen
werden geſucht Gr Steinſtr 48 Hof 2Tr
Suche per ſofort 2 tüchtige Ver

käuferinnen für die Poſamentenbranche
Gustav Blochert

Halle a Kleinſchmieden 10
Ein j anſtänd Mädchen von auswärts

welches ſchneidern gelernt hat und ſich im
Poſamentiergeſchäft und Wirthſchaft aus
bilden will wird geſucht Offerten unter
A K 18 an die Exped d Ztg

Ein ordentl ſaub Mädchen welches
etwas ſchneidern gelernt hat wird geſucht
Näheres in der Exped d Ztg
Junges anftändiges Dienſtmädchen per
ſofort geſucht

Albrechtſtr 32 Schrödter
Mädchen auf Umhänge und Jaquets

geübt ſucht bei gutem LohnFrau Eberhardt gr Ulrichſtr 24 Hof

Eine ältere ſaubere und unabhängige
Perſon wird ſofort als Aufwartung
geſucht

Geiſtſtr 34 2 Tr
Ein Mädchen zu Kindern für den ganzen

Tag geſucht
Domplatz 6 Hof part

Geſucht wird eine geübte Dlattſtich
ſtickerin

Kellnergaſſe 8 1 Tr

h
Ein in jeder Hinſicht leiſtungsfähiger

tüchtiger

Schmied
ſucht Stellung in einer Fabrik

R N an die Exped d Bl
Ein zuverläſſiger ordentlicher Mann

gew Unteroffizier ſucht baldigſt Stellun
als Vote od ſonſtiger Arbeiter Off
unt F 67 in der Exped d Ztg erb
a

18 jähriger junger Mann zum einjährDienſt berechtigt ſucht Lehrlingéſtelle

in Engros oder Bankgeſchäften in
Fabrik oder ſonſtigen Comptoiren
Auch ſind andere paſſende Stellungen er
wünſcht Gefl Off unt F 72 an die
Erved d Bl

Ein jetzt confirm Knabe mit
Schulkenntniſſen wünſcht als

v J 2v Schreiber
ein Unterkommen in juriſt od ſonſt Ex
pedition Off F 71 in d Exped d Ztg

welcher ſchon 2

Off unt

guten

Ein junger Mann
Jahre als Schreiber thätig war ſucht
Stellung Offerten unter F 100 an die
Exped d Ztg

Ein junger Mann ſucht Stellung in
einem Comptoir oder bei einem Rechtsan
walt als Schreiber Off u S 1 Filiale
des Gen Anz Nietleben

Ord Frau nimmt Wäſche an
Mühlgraben 12 H p

Ciſchle mit Werkzeug ſucht
Beſchäftigung

Thomaſiusſtr 5 p

Eine unabhängige ältere Frau ſucht für
die Nachmittagſtunden eine

Kufwarkung bei Kincklern
Rathswerder 6 part

Eine anſtändige Frau ſucht Beſchäfti
gung in häuslicher Arbeit

Giebichenſtein Reilſtraße 33
Aelt tücht Mädchen ſ in Reſtaur 1

Juni Stelle Breiteſtr 9 2 Tr
Ein junges anſtändiges

Mädchen ſucht Stellung als

VerkäuferinZu erfragen Spiegelgaſſe 11

ehrliches

Anſtändige ſaub und zuverl Frau ſucht
Aufwartung Off erbitte unt A 60 haupt
poſtlagernd Halle a S

I Köchin die Hausarb beſ ſ Stelle
Bölbergaſſe 2a 1 Tr

Gegen NMotten Mcr
echt Juchtenleder Abfall à Pfd 40 P

Sattlerei Niemeyerſtr I
Kammen zu Eiſen Rädern von gutem

trockenem WeißbuchenHolz werden aecu
rat ſauber und zu billigen Preiſen gefer
tigt auch werden Getreidefegen nach
Fachkenntniß reparirt b Maſchinen und
Mühlenbauer Fr Hoffmeiſter Wet
tin a S

Weißnähen und Schneidern ſowie
alle Art weiblicher Handarbeiten
nimmt noch an M Meißner

Breiteſtraße 22 3 Tr
Herren Damen und Kinder Stiefeln

und Schuhe empfiehlt zu äußerſt billigen
Preiſen Streiberſtr Nr 7 1 Etage

Reparaturen ſchnell und billig

T TricotstoſteSommertricotſtoffe in allen Farben ſehr
praktiſch und billig zu Knabenanzügen u
Mädchenkleidern hat meterweiſe abzugeben

Anhalterſtr 8 1 Tr
n e jeden Dienstag u FreiJ p tag von 4

Dr Rocco Steinweg 27 e
Anſtrich von Häuſern mit Oel und

Leim Farben w zu d billigſten Preiſen
angefertigt Giebichenſtein Trothaerſtraße
Nr 24 Sout

Ein stud theol ertheilt billig
Privat und Muſikunterricht

Klavier Geſang außer dem Hauſe
Krukenbergſtr 10

Poröſe Steine
ſofort lieferbar bei

Auguſt Mann Schiffſaale
Weißes n braunes Schafleder
jeder Größe ſtets vorräthig

Gerberei Spitze 22

O
ſind mündelſicher ſofort auszuleihen durch

C Kaeſtner K Co Brüderſtr 9

10 ODivickencſe
Ein Fabrikant ſucht bei doppelter Sicher

heit ein Kapital von 5000 Mk und
gewährt 10 ſichere Dividende

C Kaestner CoCommiſſtonsgeſchäft Brüderſtr 9

ſ60 70,000 M
455 O00 BI33 O00 Maris

ſind zum 1 Juli auf Hypothek zu
verleihen Wo zu erfragen in der

E Exped d Ztg

2000 Mark werd z 1
Grundſt m Garten als einz
geſ Feuertaxe 16450 Mk

Näh Wuchererſtr 43 p r v 4 Uhr
Be

f i diskr Fäll freundl Aufnahme Mo
nate vorher u beſcheid Anſpr bei
Fr Schmidt Gr Wallſtr 35/36 2 Tr

Dem Kaufmann V Ochſe zu ſeinem
heutigen Wiegenfeſte ein dreimal don
nern e Hoch daß der ganze Brunnen
platz wackelt und die Schlippe auch mit

zappelt O GWir gratuliren unſerm Freunde Köppe
zu ſeinem 26 Purzelfeſte daß die Poſt in
Trotha wackelt und Reinhold mit der
Taſche zappelt Nun rathe mal

e Zehn HarkBelohnung dem Wiederbringer des mir
geſtohlenen mit meinem Namen gezeich
neten ſchwarzſeidenen Regenſchirms

Dr ja Keil Rechtsanwalt

Juli a e
Hypothek

Schwarze Dachshündin ent
laufen Gegen Belohnung ab
zugeben

h Brunnenplatz 5

v z u sKorallenkette
Geg BelohnungMittwoch Morgen verl G

abzugeben Königſtr 15 1 Tr
Ein Dienſtbuch verloren Es wird ge

beten dasſelbe abzugeben bei
BRerlich Herrenſtr 22

Ein kleiner gelber Kinderſchuh
v Weißbierſalon b Ziegelwieſe verloren
Ehrl F w geb denſ abzugeben

Dachritzgaſſe Nr 9 2 Tr
Ein braunledernes Cigarrenetnis iſt

von Lieskau nach Nietleben über den
Praſſer verloren worden Abzugeben geg
gute Belohnung bei

Max Walsmann Nietleben
Anfforderung

Sämmtliche Dachdeckergeſellen

von Halle und Umgegend werden hier
mit aufgefordert Sonnabend den 11
d M Abends 8 Uhr im Gaſthof zum
Pelikan zahlreich zu erſcheinen

Die Lohn Kommiſſion

Verantwortlich für den Jnſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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Seite 8 Freitag
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Wipigerſte 103 I re igerſtr 103
IIalIIe a Sbeehrt ſich ſein jetzt vollſtändig reich ſortirtes Lager in

Prühjahrs und Sommer Neuheiten in leiclerstoffen u Confections
anzuzeigen

Saiſon Heuheit Dtamime Stoff für elegante Sommer Toiletten en
BRorduren Vni mit Brocheé Uni mit Caro in gewählteſter Farbenzuſammenſtellung e aus

2 4Leichte Amhänge von Spitzenſtoff und von Seide F
Aparte Facons in allen Größen vorräthig in den verſchiedenſten Preislagen

Staube u Reise Fläntel von Gloria u Alpacea in großer Auswahl 2

2 2 9006Satin Heiden und Trirot Blouſen Sommer Anterröcke
e

e Muster um Auswahlsendungen stehen franceo gern zu Biensten h Ut

e e e e ere e NMersS r Tanzsaal Garten und Colonnaden Kegelbahn franz Billard Pianinoeicheha len er ine e anFreigang W Wagner nwoſelbHALILE a Wuchererstrasse 26 könne

e 030300030000200230300000000 Ih Kaestnen Co in mofferiren à n verbPrima Trier Wildſohlleder à Kilo 1 50 Berl Holznägel à WMetze 64 6 n t k fr Frantfurter Vache 1 c 60 Hans J V m Mit L 3 3 o o en el S a 7
Thüringer do 1 Ab 42 Prima Fiſchg Dre à Mtr 65 u v7 ſürd be Kalbleder 5 3 ma Laufe 1 1184 Stelle hiermiteinen großen Poſten ſelten vortheilhafter les G
b e Fahlleder 1 A 75 a Pfd 95Sedunde z 1 A 60 Prima Gummizug à Mtr 1,20 0000Prima ſchw gen Kalbfelle 3 A 70 120 Doppelſtrippenb à St 98 7100 41 n l 901 en ngew roßl Vordertheile à Paar 3 50 Sandpapier 4 Bogen 10
braune Kipſe i Ko 1 6 35 Prima r u Frau d

Vorderthei 2 oße 9 5 6 2twt Vororte g60 940 320 e e e 98 das Neueſte der Saiſon zum Ausverkauf u mache
erbl Vorſchuhe We e e 1 roſa a S 55 3 das geehrte Publikum hierauf ganz beſonders aufmerkſam 9 Der
klbl Beſätze 1 8 Diamant Maſch Seid ſchw 50 w 60 à Rolle as mert à Pr 1,20 1,00 o30 Beſtechgarn ä Dtzd 58 SO S 00 00 10 00 12 O0O vierwöcherindl Vordertheile 1 8 Maſchinennadeln e à 3 9 t t lin cS à Pr 2,35 2,20 2,00 5 à ringeS rindl Vorſchuhe r r W 88 o a J e 590 500 8390 200 vie inà Pr 1,70 1,60 1,45 Steyriſche Ahlen u Broſten à Dtzd 12 für Kinder einmal dit rindl 1äth Vorſchuhe 1 79 120 4 Engliſche Ahlen s 24 v anweſendder à Pr 1,50 1,40 1,20 c c b chI t G z1 SOm St 3,00 4,00 5,00 6,00 wohen ne Grüderſtr 9 Eingang Kl Strinſtr e me e e l z ohne jederh Elungang jetzt 1,50 2,00 2,50 8 00 ihr

c r S a rend der7 99 I77 8Gr ch i tg Eröffnung Nictoria Theater Gustav Blochert Halle aſs Se
Gaſtſpiel d Wiener Operetten Enſembles adgilti giltigeDonnerstag den 9 Mai 1889 leinsohmieden 10 alls erſ

Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten Publikum von n e elen ne tnHalle und Umgegend ergebenſt anzuzeigen daß ich am heutigen Tage BeſchleuniHall n Ur geg g 9 ß 9 9 Die beiden Waiſen 7 7 HerzoMag deburg erstr 49 Pariſer Senſationsſtück in 5 Akten Bäcker III Fürstenthal en
ſeit Freitag den 10 Maineben dem Grundſtück des Herrn C Hofmeister Co An Beeſſeitiges Verlangen Crö x rian ſellein Zum zweiten Male röffunng der Sandbäder cm 15 d n w die Ernen

e r Nanon Badetage Donnerstag und Sonnabend König W2 von früh 7 bis Abends 7 Uhrar die ſchöne Wirthin v gold Lamm Für Damen z P acen s t
D Operette in 3 Akten von Gense arkbad Actien Gese lschaftre e h NB Größere Vereine welche ſich beeröffnet habe und bitte mein Unternehmen durch geneigten Zuſpruch her Direktion en ralen Suſete en Rom

gütigſt unterſtügen zu wollen Pleisermahigung der Aate 30600000006009

Mit Hochachtung ws Lilie r C ilianzurück unIhalla Th 2 III WehAx en M rennt W alhalla Theater s m eeeeeereeeeereeeeeeeeeeeeeerrnmennnranaeearrrernneeeeereeererreree Direction Mahortſchitſch Co c Sonnabend den 11 Mai in überze

e Neue Debüts 8 6 Ab hi freute ſichv i 5 Die weltberühmten Jlluſioniſten t gleiHandlung exotischer Vögel r SCIe Concer wHalle a d Barvin Gebundene und ungebun 241 9am Leipriget Thurm u pte eſgtene gegeben von Mitgliedern des Halle ſchen Stadttheaters d
empfiehlt ſprechende Papageien Sittiche Kardinale Prachtfinken Weber Produktion auf der StuhlReck Pyramide Julia Sehre Louise Sohaffnit Georg Schaffnit unter o gän lid
vögel alle Sorten beſtes Vogelfutter Vogelbauer und Papageikäfige und Evolutionen a d Kraftringen Mitwirkung von Paula Ellard und des Herrn Voigt t g

g utte ftring H gt vom StadNeſter Zimmer Aquarien Tuffſtein Grotten Muſcheln Goldfiſche Frl Anna Andersen theater zu Leipzig 9 get ankleine Schildkröten Laubfröſche o zu billigſten Preiſen Piedelaltinſtierin 4 Preiſe der Plöher In Vorderkauſ Ref M mich zufri
z errn Lomberg und Leidner e Vorverkauf Reſervirter Platz 1,50 O wie iCarl Zeidiler v hleten 9 de r P v Reſervirter Platz 2 M Pera i ger

7 amilie Florus 5 Saal und Balkon g ſcht weimſtr n r auſcht weOelfarben streichfertig Lacke r Die Billets im Vorverkauf ſind in der Muſikalienhandlung von m
Terpentinöl Sicocatiw Antipodenſpiele 7 G Patzker vorm Karmrodt Barfüßerſtraße und bei Herren Stein dann ſenktfabricirt und empfiehlt für Wiederverkäufer und Conſumenten billigſt Frl Toni Ferry Vieder und Walzer c brecher Jasper Markt zu haben 4 be ſen

a h S t I n G l s C berr in preiſen Studentenbillets an den Vorverkaufſtellen zu halben Kaſſen 3 W

err artin Reuter zFr Schlüter Söhne Geſangshumoriſt Anfang 8 Uhr g ſſ öffn 1 ſelbſtaſſenöffnung 7 iMerſeburgerſtr 49 t Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der Näheres die Plakate 3 7eſx Uhr 9 e
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr SSelbſtgefertigte OrTT III 2090009090056 O mSr o ch O T Synagogen emeinde teilſtr Germanſa t Feſt e Worhält auf Lager und fertigt nach Maaß Freitag den 10 Abends 71 Uhr und 129 Arren 129 LilianAlbi Steinbach Klem Derwstr Sonnabend Morgens 812 Uhr Gottes De Dortmunder Actien bier

bin v d p a r Der Rabbiner Kleine Vereinszimmer Be ählte Speiſekart dinſchte
mmendorf r Chodo aus Oels Mermecke in ſie

Sedauern
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